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An einem schönen Frühlingsmorgen 
sind allen Menschen ihre Sünden verge-
ben.

Henry David Thoreau

Liebe Leserin, lieber Leser,

diese Zeilen entstehen im Januar bei 
grauem Schmuddelwetter. Ich hoffe, 
wenn sie erscheinen, wenn Sie sie bei 
sich zuhause lesen, wird es „richtig“ 
Frühling – Sie wissen schon: mit bun-
ten Blumen und Sonnenschein.
Längere Tage, viel helles Grün, dazu 
das nahende Osterfest; ich zumindest 
spüre bei solchen Gedanken, wie sehr 
das Wetter meine Stimmung beein-
flusst.

Damit bin ich nicht allein. Viele Men-
schen, mit denen ich spreche, teilen 
diese Empfindungen. 

Wir sind halt einfach nicht für Dauerre-
gen und Dunkelheit gemacht!

Und: Wir sind – trotz trockener und be-
heizbarer Wohnungen – von der Natur 
„draußen“ abhängiger, als wir manch-
mal meinen.

Vielleicht liegt es ja daran, dass Adam 
und Eva, die ersten Menschen, nach 
der biblischen Schöpfungsgeschichte 
nackt und unbehaust im Paradiesgar-
ten lebten. Stellvertretend für ihren 
Schöpfer nahmen sie die Aufgabe von 
Gärtnern und Hirten wahr.

Das Paradies ist vergangen, vor der 
Natur und ihren Launen müssen wir 
uns seitdem schützen.

Trotzdem zieht es uns hinaus. An 
sonnigen Tagen sind Wanderwege  

 
dicht bevölkert; vor allem nach einer 
Schlechtwetterperiode hat es den 
Anschein, als strömten die Menschen 
herdenweise nach draußen. Und „na-
turnaher“ Urlaub, wie beispielsweise 
Camping, boomt.

Unser Schöpfer hat uns eben nicht als 
Stubenhocker gedacht und gemacht – 
selbst wenn er nach der Ausweisung 
aus dem Paradies alles tat, uns vor der 
feindlichen Umwelt zu schützen.

Wir entstammen der Natur, das lehrt 
nicht allein die Biologie. Die Bibel 
macht das sehr schön deutlich, wenn 
sie erzählt, wie Gott den Menschen aus 
einem Klumpen  „Erde vom Acker“ (Lu-
thers Bibelübersetzung) formte und 
ihm Leben einhauchte. Er entnahm 
unseren „Rohstoff“ der Gartenland-
schaft, die er zuvor geschaffen hatte.

Mittlerweile haben wir Paradiesgärt-
ner /-innen Gottes Schöpfung in eine 
Hightech-Welt verwandelt.

Wir können nicht mehr ungeschützt 
und frei in der Natur leben, aber wir 
können auch nicht ohne sie sein.

Sie nährt und wärmt uns mit ihren Ga-
ben, und sie weckt die Lebensgeister 
mit jedem neuen Sonnenlicht. Was wir 
zerstören, rauben wir künftigen Gene-
rationen.

Lassen Sie uns das nicht vergessen in 
diesen Tagen, die stärker denn je be-
stimmt sind von Fragen des Klima- und 
Umweltschutzes!

Jeder schöne Frühlingstag, den wir 
draußen verbringen, erinnert uns dar-
an, woher wir kommen...

Ihr Klaus Johanning

5Foto von Daniel Groß



gemeinsam vorzubereiten und durch-
zuführen. Das Presbyterium stimmte 
zu, Pfarrer Damm stellte ein Team mit 
2 Pfarrern und 3 Lektor*innen sowie 
der Kantorin zusammen, und dann 
ging es los. Um die 3 Weisen sollte es 
gehen, das war die Vorgabe. Der 500 
Jahre alte Antwerpener Schnitzaltar 
in St. Viktor sollte eine der Hauptrol-
len spielen. Das kleine Team ging des 
Öfteren in Klausur und dachte nach, 
suchte nach Inspiration, recherchier-
te, textete, korrigierte, verwarf, me-
ditierte über Bibeltexte, nahm neue 
Ideen auf. So entstand nach und 
nach das Drehbuch. Und schon wurde 
aus Frühling und Sommer schließlich 
Herbst. Erste Proben mit den Reiseta-
gebüchern, Moderationen und litur-
gischen Texten begannen. Die Pfarrer 
waren von ZDF und EKD (Ev. Kirche in 
Deutschland) eingeladen, ein Kamera-
training in Berlin zu absolvieren. Eini-
ge ZDF-Mitarbeitende kamen zur Tech-

nischen Vorbesprechung von Mainz 
nach Schwerte und schätzten den 
technischen Aufwand ab. Inzwischen 
war der Advent gekommen, und das 
Team hatte 10 3-stündige Sitzungen 
hinter sich und viele Stunden an den 
Bildschirmen zu Hause verbracht. 
Nun musste auch die Predigt fertig 
werden. Sie war ja Teil des Drehbuchs. 
Und dann weitete sich der Horizont für 
die Gemeinde: 15 Telefonist*innen 
für das Zuschauertelefon sollten ge-
funden und ein Team von 10 Kabelhel-
fern zusammengestellt werden. Dar-
über hinaus erklärte sich eine Gruppe 
von Ehrenamtlichen bereit, das Cate-
ring für die 30 fleißigen ZDF-Men-
schen zu planen und vorzubereiten. 

Man arbeitete Hand in Hand und 
schließlich – Weihnachten war eben 
vorbei – stand das Sendewochenende 
vor der Tür. Es war ein großes, kompe-
tentes und sehr motiviertes Team, das 
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Exklusiver multikultureller Besuch 
in Schwerte 
Fernöstliche Astronomen lesen im 
ZDF aus Reise-Journal

Es war der erste Sonntag dieses Jahres 
und die St. Viktor-Kirche öffnete ihre 
Tore früher als sonst. In goldenes Licht 
getaucht glänzte der Schnitzaltar an 
diesem Tag, das gotische Gewölbe 
erschien himmelblau, vielfarbig der 
Kirchraum. Wären da nicht die vielen 
Fernsehkameras, die Traversen mit 
Strahlern und die Verkabelungen, die 
Besucher hätten fast einen märchen-
haften Eindruck bekommen. 2 Tage 
hatten die 30 Mitarbeitenden des 
ZDF aufgebaut, gemessen, Probeauf-
nahmen gemacht und Einspieler – also 
Kurzfilme von den Details des Altars – 
gedreht; und nun sollte es mit dem ZDF-
Fernsehgottesdienst richtig losgehen. 
Schon um 8:30 Uhr war die Kirche 
voll. Kurze Zeit später begann das Ein-

singen der Lieder und das Einstimmen 
auf die entscheidenden 45 Minuten.  
Gefeiert wurde schließlich mit 
250 überwiegend evangeli-
schen, aber auch katholischen 
Gottesdienstbesucher*innen aus 
Schwerte. Gefeiert wurde zudem mit 
der deutschsprachigen Fernsehge-
meinde aus aller Welt, mit sage und 
schreibe 740.000 Mitfeiernden an 
den Bildschirmen. Sie alle erlebten 
einen stimmigen, spannenden und 
musikalisch bewegenden Gottes-
dienst, der noch einiges an Wellen 
schlagen sollte.

Aber fangen wir von vorn an.  
10 Monate zuvor klingelte bei Stadt-
kirchenpfarrer Tom Damm das Tele-
fon. Die Sendebeauftragte für ZDF-
Fernsehgottesdienste, Pfarrerin Elke 
Rudloff aus Dortmund, fragte nach, ob 
es Interesse gäbe, aus der St. Viktor-
Kirche einen solchen Gottesdienst 

Rückblick ZDF-Fernsehgottesdienst
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viel Energie und Know-How eingesetzt 
hat für das Gelingen des Projektes: 70 
Menschen haben es gestemmt: Ein 
Team von 40 Menschen der Gemein-
de und 30 Menschen des Senders. 
Und dann haben wir verstanden, wofür 
unsere GEZ-Gebühren vierteljährlich 
eingezogen werden. Die Sendung am 
7. Januar über 44 Minuten und 30 
Sekunden, das ist die exakte Länge 
der ZDF-Gottesdienste, hat 40.000 
EUR verbraucht alles in allem. Kein 
Pappenstiel. 

Kaum war der Gottesdienst übertra-
gen, da begannen die Telefone der 
Telefonist*innen zu rappeln. An die-
sem Tag sind bis in den Abend hinein 
sage und schreibe 805 Telefongesprä-
che geführt worden: Gespräche mit 
einsamen Menschen vielfach, die Ge-
sprächs- und Seelsorgebedarf hatten; 
Fragen nach dem modernen Glaubens-
bekenntnis, das ja in unserem westfä-
lischen Gesangbuch steht, nicht aber 

in den Süddeutschen Ausgaben, viele 
Bitten um Zusendung von Texten des 
Gottesdienstes – insbesondere der 
Dreikönigs-Zettel mit Segenssprüchen 
- und viele Anliegen mehr. Eine Anru-
ferin frage ernsthaft: Wie ist es Ihnen 
nur gelungen, die heiligen 3 Könige 
leibhaftig nach Schwerte zu bekom-
men? Und von wo sie angereist seien? 
Nun sind einige Wochen vergangen. 
Wir haben erlebt, dass eine Welle der 
Begeisterung durch Gemeinde und 
Stadt geschwappt und auch wieder ab-
geebbt ist. Immer noch kommen spo-
radisch Kommentare und Rückmeldun-
gen rein. Viele Menschen von überall 
her wissen nun, dass es eine Stadt 
namens Schwerte gibt. Und dort eine 
wunderschöne alte Kirche mit tollen 
Kunstschätzen. Genauso wichtig aber 
ist: Das Ereignis, in das so viel Energie 
und Inspiration geflossen ist, hat viele 
Menschen zusammengeschweißt und 
die Gemeinschaft untereinander ge-
stärkt. Ein Segen! 

Rückblick ZDF-Fernsehgottesdienst



über 200 Tamilen aus ganz Westfalen 
teilnehmen. Wer Interesse hat, sollte 
diesen etwas ungewöhnlichen Gottes-
dienst einmal mitfeiern. Wir sind aus-
drücklich dazu eingeladen. 
Aus dem PGH haben wir inzwischen das 
Predigtpult zu St. Viktor herüberge-
holt. Es ist an die Stelle des bisherigen 
Ambos getreten, der nunmehr im  Ein-
gangsbereich steht und auf dem  das 
Buch zur Aufnahme von Gebetswün-
schen liegt.

Im PGH lagerten bisher zwei Bronze-
glocken aus dem Paulushaus, die nach 
Meinung des Glockensachverstän-
digen unserer Landeskirche später 
einmal in das bestehende Glockenen-
semble der Kirche integriert werden 
sollen. Diese Glocken sind bis auf wei-
teres im nördlichen Seitenschiff von 
St. Viktor abgestellt, bis sie ihren end-
gültigen Platz im Turm von St.Viktor 
finden werden.
Der Glockensachverständige hat im 

übrigen festgestellt, dass die in 50 
Metern Höhe hängende Außenglocke 
von 1423 durch die Klöppel eine Beu-
le bekommen hat und zudem die Auf-
hängung schadhaft ist. Deshalb wurde 
die Glocke inzwischen vorsichtshalber 
stillgelegt, bis der Schaden behoben 
ist. Die Stundenzahl wird nun nicht 
mehr von dieser kleinen Glocke ge-
schlagen, sondern von der Viertel-
stundenglocke im Turm. 

Inzwischen ist das Wegekreuz aus dem 
PGH-Gelände in den Kirchhofgarten 
von St. Viktor überführt worden und 
grüßt dort die Besucher, die auf dem 
Weg vom Marktplatz über den Norbert-
Kaufholt-Weg zur Altstadt unterwegs 
sind. (Foto rechts)

Im Foyer des Gemeindezentrums 
ist unter dem Bildschirm ein neues 
Schriftenregal aufgestellt worden für 
die vielfältigen Flyer und Prospekte, 
die sonst auf den Tischen verteilt la-

gen. Zu guter Letzt ist es dem Arbeits-
kreis  Offene Kirche gelungen, weitere 
ehrenamtliche Mitglieder zu finden, 
die bereit sind, die Kirche nicht nur 
an Samstagen während der Marktzeit, 
sondern auch mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr zu öffnen.

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
eingeladen, sich von den Veränderun-
gen vor Ort ein eigenes Bild zu ma-
chen.	
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Architekturpreis für Ensemble St. Viktor

Das neue Gemeindezentrum St. Vik-
tor konnte beim Architekturwettbe-
werb des Bundes Deutscher Archi-
tekten Dortmund-Hamm-Unna den 
Hauptpreis bei der „Auszeichnung 
guter Bauten“ gewinnen. Die Fachjury 
schrieb in ihrer Urteilsbegründung: 
„Das Ensemble in der Altstadt ist städ-
tebaulich spannend inszeniert. Das 
neue Gemeindezentrum punktet als 
transparente Fuge zwischen Historie 
und Zukunft. Arrangiert wurden reiz-
volle Raumfolgen, Zäsuren, Wegeach-
sen, Durchblicke und neue Plätze mit 
hoher Aufenthaltsqualität. 

Eine komplexe Arbeit: stimmig, schlüs-
sig und detailreich gelöst.“
 
Der Preis wurde unserem Architekten 
Herrn Brüning und unserer Kirchenge-
meinde als Bauherrn, vertreten durch 
Pfarrer Damm und die Kirchmeister Ul-
rich Halbach und Wilfried Feldmann, 
in einer Feierstunde in der St. Petri 
Kirche in Dortmund am 16. Januar 
2018 aus der Hand des Dortmunder 
Oberbürgermeisters Sierau überreicht.

Es tut sich was in und an St. Viktor

Die ersten Restaurierungsarbeiten am 
Antwerpener Altar sind inzwischen 
getan. Noch vor dem Fernsehgottes-
dienst wurden zwei der 15 Gefache zur 
Probe restauriert. Nach den Osterfe-
rien wird der Altar eingerüstet und 
bis Ende Juni vollständig restauriert 
werden. Danach soll der Altar durch 
ein spezielles Beleuchtungskonzept 
in neuem Glanz erscheinen.

Nach über drei Jahren sind die drei 
mittelalterlichen Holzskulpturen 
nach St. Viktor zurückgekehrt: sie 
stehen jetzt an der Nordwand des 
Chorraums  auf festen Sockeln. (Foto 
links)

Ins Paul-Gerhardt-Haus (PGH) ist be-
kanntlich die evangelische Marana-
tha-Gemeinde eingezogen. Sie feiert 
dort jeden Sonntag um 13.30 Uhr ih-
ren Gottesdienst, an dem regelmäßig 

Es tut sich was in und an St. Viktor
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Das Presbyterium unserer Kirchen-
gemeinde hat im Januar 2018 klei-
nere Veränderungen an den Gottes-
dienstangeboten vorgenommen. Es 
hat darauf geachtet, dass in der St. 
Viktor Kirche wöchentlich zu festen 
Zeiten Gottesdienste stattfinden 
und an den anderen Predigtstätten 
zwei Gottesdienste im Monat. 

Auch die Abendmahlsfeiern wurden 
auf verschiedene Sonntage verteilt. 

Der Gottesdienst im AWO-Heim am 
Westhellweg soll als vollgültiger Be-
zirksgottesdienst aufgewertet wer-
den. 

Familiengottesdienste sollen zu-
künftig monatlich und wechselnd an 
allen Predigtstätten stattfinden. 

Ab März 2018 finden in unseren  
Kirchen und Gemeindehäusern  
folgende Gottesdienste statt:

Neue Gottesdienststruktur

Werkstatt „Familiengottesdienst“ 

In seinen Januar-Sitzungen hat das 
Presbyterium seine Visionen für 
Familiengottesdienste in Schwerte 
konkretisiert. Zukünftig sollen Fa-
miliengottesdienste in unserer Ge-
meinde nach Möglichkeit monatlich 
stattfinden, allerdings nicht nur an 
einem Standort, sondern reihum 
an allen Predigtstätten. Um das 
umzusetzen, lädt Pfarrer Görler zu 
einer „Werkstatt Familiengottes-
dienst“ ein, und zwar am Dienstag, 
20. März 2018 um 19.00 Uhr im 
Calvinhaus. An diesem Abend wer-
den wir gemeinsam eine mögliche 
Form eines solchen Gottesdienstes 
und einen möglichen Namen etc. 
entwickeln und Absprachen treffen, 
wie die Familiengottesdienste in 
Schwerte anlaufen können. Weite-
re Ehrenamtliche werden dringend 
gesucht!

Wir haben einen Traum!

Kindergottesdienste an verschiede-
nen Standorten in Schwerte

Träumen Sie mit!

Finden Sie es auch richtig und wich-
tig, dass wir Kindergottesdienst an 
verschiedenen Standorten in Schwer-
te anbieten? Haben Sie Lust, ein got-
tesdienstliches Angebot für Kinder in 
Ihrem Bezirk mit aufzubauen? 

Dann lassen Sie sich zu einem Perspek-
tivabend einladen. Die Beauftragte 
des Kirchenkreises für Kindergottes-
dienstarbeit Birgitt Johanning wird 
uns verschiedene Modelle vorstellen 
und Lust machen, selber das eine oder 
andere Angebot gedanklich zu entwi-
ckeln und auszuprobieren. 

Wir treffen uns am Montag, 12. März 
2018 um 18.00 Uhr im Gemeindezen-
trum Geisecke, Buschkampweg 95. 
Mit Ihnen wird der Traum von weiteren 
lebendigen Kindergottesdiensten viel-
leicht Wirklichkeit. 

Zur Zeit findet im Johanneshaus an 
jedem Sonntag um 11 Uhr Kindergot-
tesdienst statt.

12

Ort / Sonntag 1. Sonntag 2. Sonntag 3. Sonntag 4. Sonntag 5. Sonntag

St. Viktor
11.00
18.00

11.00 11.00 11.00 11.00

Johanneshaus 09.30 09.30

Villigst 11.00 11.00

Geisecke/
Lichtendorf

09.30 oder
11.00

18.00

Nord 11.15
St. Christophorus

15.45 (3. Freitag)
AWO-Heim

Kindergottesdienst jeden Sonntag (ehrenamtlich) im Johanneshaus um 11.00 Uhr.Abendmahl in Nord alle 8 Wochen

Werkstatt Kinder- und Familiengottesdienste
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Am Samstag, den 30.12.2017 feierte 
das Begegnungscafé „Nice to meet 
you“ sein zweijähriges Bestehen. 
Seit Anfang 2016 findet es jeden 
Samstagvormittag im Albert-Pep-
per-Saal des Gemeindezentrums St. 
Viktor statt und wird in der Regel von 
etwa 20 - 30 in Schwerte lebenden 
Geflüchteten besucht.

Zum zweiten „Geburtstag“ des Cafés 
waren über 40 Personen gekommen 
und hatten zum Teil Speisen aus ihrer 
jeweiligen Heimat zu einem gemein-
samen Buffet beigesteuert. So konn-
ten Helfer wie Besucher kulinarisch 
durch verschiedenste Länder reisen 
und Gemeinsamkeiten entdecken: 
Im Iran ist der Kartoffelsalat ein 
ähnlich verbreitetes Gericht wie hier 
in Deutschland und in Syrien erfreut 
sich eine unserem Grießpudding 
nicht unähnliche Nachspeise großer 
Beliebtheit - dort allerdings mit Ro-

senwasser und Pistazien verfeinert. 
Wie immer bei „Nice to meet you“ gab 
es also jede Menge Gesprächsstoff, 
dazu die eine oder andere Partie 
Billard und Kicker sowie eine „Foto-
Ecke“, in der mit Hilfe verschiede-
ner Accessoires und Verkleidungen  
außergewöhnliche Bilder entstan-
den sind. Der Begriff „Langeweile“ 
konnte in jedem Fall vorerst aus den 
Vokabellisten der Besucher gestri-
chen werden.
 
Natürlich soll das Café auch in und 
über 2018 hinaus der gut und regel-
mäßig besuchte Treffpunkt und Ort  
 

der Begegnung bleiben, der es ak-
tuell ist. Daher freut sich das Helfer-
Team jederzeit über Verstärkung, 
aber auch über weiteren Besuch und 
nette Begegnungen. 

Bei Interesse können Sie ger-
ne zu Linda Nockelmann  
(linda.nockelmann@web.de) Kon-
takt aufnehmen oder einfach einmal 
samstags in der Zeit von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr vorbeischauen.

Nice to meet you

„Ihr sollt ein Segen sein“
 
Das Evangelische Studienwerk Villigst 
feiert in diesem Jahr 70-jähriges Jubi-
läum. Vor dem jährlichen Pfingsttref-
fen wird deshalb in Haus Villigst ein 
Festakt unter dem Motto „Ihr sollt ein 
Segen sein! Protestantisch. Engagiert. 
Weltoffen.“ stattfinden. Ganz bewusst 
steht im Mittelpunkt das Engagement 
von aktuellen und ehemaligen Stipen-
diatinnen und Stipendiaten, denn das 
ist eines der wichtigsten Ziele des Stu-
dienwerks. 

Begabung verpflichtet, „diese sozi-
al, zukunftsorientiert und in offenen 
gemeinschaftlichen Bezügen einzu-
setzen“, so steht es im Leitbild des 
Evangelischen Studienwerks.  70 Jah-
re haben gezeigt, dass dieser Einsatz 
auf unterschiedlichste Art und Weise 
geschehen kann. Viele Villigsterinnen 
und Villigster haben verantwortungs- 
 

 
volle Aufgaben in Kirche und Gesell-
schaft übernommen. 
Auch der aktuelle EKD-Ratsvorsit-
zende Heinrich Bedford-Strohm war 
einst Stipendiat in Villigst. Er spricht 
beim Jubiläum als Festredner zum 
Thema „Ihr sollt ein Segen sein. Zum 
Sinn Evangelischer Begabtenförde-
rung“. Der Gottesdienst unter der 
Leitung von Annette Kurschus, Präses 
der Evangelischen Kirche von Westfa-
len, wird am Freitag, 18. Mai, um 16 
Uhr in der Kirche St. Viktor gefeiert. 
Aktuell fördert das Evangelische Stu-
dienwerk als Begabtenförderungswerk 
der evangelischen Kirchen in Deutsch-
land  etwa 1.200 Studierende und 200 
Promovierende aller Fachrichtungen. 
Neben der finanziellen Unterstützung 
bietet das Werk ein umfassendes Bil-
dungsprogramm, individuelle Beglei-
tung und die Möglichkeit, auf allen 
Ebenen mitzubestimmen.  

Bei der Auswahl der Stipendiatin-
nen und Stipendiaten spielen für das 
Evangelische Studienwerk nicht nur 
gute Noten eine Rolle. Besonders viel 
Wert wird auf das ehrenamtliche En-
gagement der Bewerberinnen und 
Bewerber gelegt, ob in der Kirche, in 
Sportvereinen, bei politischen Organi-
sationen oder auch im familiären Rah-
men. Ganz getreu dem Motto „Ihr sollt 
ein Segen sein!“

Evangelisches Studienwerk wird 70
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Ziel der Beratung sei es, dass das Le-
ben wieder aktiv und selbstständig  
gestaltet wird und dazu  alte als auch 
neue Möglichkeiten entwickelt wer-
den.  

Falls sich nach den Hilfen kein Erfolg 
zeigen sollte, wird eine ambulante, 
teilstationäre oder auch stationäre 
Rehabilitation vermittelt. Die Kos-
ten übernehmen die Rentenversi-
cherungsträger oder Krankenkassen. 
Menschen aus allen gesellschaftlichen 
Schichten suchen Hilfe. „Da sitzt der 
Rechtsanwalt neben dem Arbeiter, 
Frauen und Männer, Alt und Jung.“.

Um junge Menschen vor  Suchtmitteln 
zu schützen, rät Manuela Koerber El-
tern oder Verantwortlichen, darauf 
zu achten, dass ein gutes Verhältnis 
aufrecht erhalten wird und ein aktives 
soziales Leben mit Sport und Hobbys  
die Jugendlichen ausfüllt. „Meist re-
guliert sich ihr Verhalten zum Alkohol 
von selbst, wenn  wichtige Dinge in ihr 

Leben treten, z.B. Partnerwahl oder 
Berufsausbildung. Dann erst entwi-
ckeln sie ein Problembewusstsein und 
vermeiden den Weg in die Abhängig-
keit“, so die Suchtberaterin.

„Na klar habe ich Hobbys“, sprüht 
es nur so aus ihr heraus. „Mein Sa-
mojeden-Hund und Sport! Und mein 
geschichtliches Wissen verdanke ich 
überwiegend dem Lesen von Histori-
en-Romanen.  Freude macht mir das 
Legen von Mosaiken mit verschiede-
nen Materialien.

Gern gehe ich  in die Petri-Kirche Dort-
mund zu Feministischen Gottesdiens-
ten.“

Schafft diese Vielfalt nicht einen gu-
ten Ausgleich zur Beratungstätigkeit?

Emmi Beck

Von der hohen Klientenzahl damals 
hier in Schwerte ließ sich die Sucht-
beraterin nicht erschrecken, als sie 
2013 von Werne zur  Diakonie wechsel-
te. Im Dortmunder Süden geboren und 
immer noch wohnhaft, sah sie eine 
Gelegenheit, Familie (Ehemann, 2 fast 
erwachsene Töchter) und Beruf durch 
kürzere Wege besser zu vereinbaren.

Ihr beruflicher Werdegang führte  die 
heute 53jährige vom Abitur über Gärt-
nerlehre, Studium der Dipl. Sozialar-
beit und Ausbildungen in Sucht- und 
Sozialtherapie  zur Arbeit als Suchtbe-
raterin.

Der Anfang bei der Diakonie war nicht 
leicht, denn die hohen Klientenzahlen 
rechtfertigten eine volle Arbeitsstelle. 
Im Trägerverbund Kreis Unna-Diakonie 
Schwerte ließ sich das nicht durchset-
zen.

90-100 Personen jährlich berät Frau 
Koerber mit ihren 19,5 Wo. Stunden. 
„Gottseidank“, versichert sie. „Jedem 
Ratsuchenden kann ich innerhalb ei-
ner bzw. zwei Wochen ein Gespräch  
in akuten Situationen anbieten.“  Die 
Menschen brauchen individuelle Hilfe, 
damit sie aus eigener Kraft eine dau-
erhafte  Stabilität ent-
wickeln können, dem 
„Saufdruck“ standzu-
halten. 

„Ich biete ihnen zu-
nächst Einzelgesprä-
che an oder versu-
che, in eine der zehn 
Selbsthilfegruppen 
zu vermitteln, die 
in Schwerte eta-
bliert sind. „Die 
Ehrlichkeit gegen 
sich selbst ist der 
erste Schritt zur  

Abstinenz“, ist die Suchtberaterin 
überzeugt. „Denn solange man das 
wahre Ausmaß seines Trinkverhaltens 
verheimlicht oder bagatellisiert, kann 
keine Veränderung stattfinden.“

Manuela Körber

16

SCHÖPFUNG. 
BEWAHREN.
Ethisch-nachhaltig vorsorgen.

Achim Litwitz, Agenturleiter
Zum Kuckuck 8 . 58313 Herdecke
Telefon 02330 608170
achim.litwitz@vrk-ad.de

Versicherer im Raum
der Kirchen

Die Unternehmen erfüllen die Anforde-
rungen für das ECOreporter-Siegel 
in der Kategorie „Nachhaltiger 
Institutioneller Anleger“. Die strenge 
Einhaltung der Kriterien für das Siegel 

wurde im Januar 2017 geprüft. 
Die Prüfkriterien sind einsehbar unter 

www.ecoreporter.de/Nachhaltigkeitssiegel

geprüft
2017

Nachhaltiger 
Institutioneller Anleger

ECOreporter

- Anzeige - 



3. Keltischer Musikabend

Mittwoch, 11. April 2018, 19 Uhr. Zum 
3. Mal in Schwerte bringt Joanna Scott 
Douglas wieder großartige Musiker mit. 
Das Publikum kann einen umwerfenden 
Abend voller Virtuosität und Spielfreude 
erwarten. Die schon in Schwerte be-
kannten Künstler Joanna Scott Douglas 
und Jan Jedding werden neben wun-
derbaren traditionellen auch selbstge-
schriebene Lieder vortragen. Die Bei-
den werden zum ersten Mal begleitet 
vom Fiddle-Virtuosen Stewart Hardy. 
Auftreten wird auch Frank McLaughlin 

an der Gitarre und den schottischen 
Smallpipes. Stewart und Frank spielen 
im Verlaufe des Abends auch als Duo. 
Sie komponieren und spielen Musik 
von großartiger Vielfalt. Ihre eigenen 
Stücke werden von der musikalischen 
Tradition Schottlands und Northum-
berlands stark beeinflusst und bein-
halten Elemente von Klassik, Klezmer, 
Blues und Jazz.

Eintritt 12 EUR an der Abendkas-
se und 10 EUR im Vorverkauf in der 
Ruhrtalbuchhandlung, Hüsingstra-
ße 20, und im Gemeindebüro, Cal-
vinhaus, Große Marktstraße 2.

Für Snacks und Getränke (z.B. Gui-
ness) wird gesorgt sein.

Viktors Jazz Club

Das deutsch-niederländische „Sounds 
like a Trio“  spielt „Brubeck, Mulligan 
and beyond“

Samstag, 27. April 2018, 19 Uhr, St. 
Viktor Gemeindezentrum. Die drei 
Musiker Arjen van El, Tenor- und Bari-
tonsaxophon, Michael Kotzian, Klavier 
und Konstantin Wienstroer, Kontrabass 
spielen in diesem swingenden Jazzkon-
zert Musik des weltberühmten, stilbil-
denden, amerikanischen Pianisten Dave 
Brubeck und des Baritonsaxophonisten 
Gerry Mulligan. Mulligan kam nach dem 
Weggang des Altsaxophonisten Paul 
Desmond neu in das Quartett von Dave 
Brubeck. Über 4 Jahre lang tourte das 
Dave Brubeck/Gerry Mulligan Quar-
tett in der ganzen Welt. „Sounds like a 
Trio“ spielt die Musik des Quartetts in 
neuen, frischen Arrangements. Neben 
Kompositionen von Brubeck und Mulli-

Stadtkirchenarbeit
gan spielt das internationale „Sounds 
like Trio“ Musik von Leonard Bernstein 
und Duke Ellington, Teil des Original-
repertoires des Quartetts. Komplet-
tiert wird das Konzert mit von süd-
amerikanischer Musik beeinflussten 
Kompositionen des Pianisten Michael 
Kotzian. Zwischen den Musikstücken 
stellen Michael Kotzian und Arjen van 
El Dave Brubeck und Gerry Mulligan als 
Menschen und Musiker vor und führen 
kurzweilig und kenntnisreich durch das 
Programm.  

Die Abendkasse ist ab 18:30 Uhr  
geöffnet. Der Eintritt beträgt 10,00 
EUR. Die Bar wird geöffnet sein, ge-
reicht werden Getränke und Snacks. 

Vortrag und Lesung 
„Luther wollte mehr“

Eugen Drewermann in St. Viktor

Am Dienstag, 17. April 2018 um 19.00 
Uhr gibt sich der Theologe, Therapeut 
und Kirchenkritiker Dr. Eugen Drewer-
mann die Ehre. Er spricht über den Kir-
chenkritiker und Reformator Dr. Martin 
Luther: Was glaubte Luther und was 
wollte er erreichen? Wie können wir 
ihn heute wieder entdecken und neu 
verstehen? Was würde Luther zum Zu-
stand der christlichen Kirchen sagen? 
Nach 500 Jahren Spaltung zieht der 
Lutherkenner Eugen Drewermann eine 
schonungslos kritische Bilanz. Haben 
die Katholiken dazugelernt? Und was 
haben die reformatorischen Kirchen 
aus ihrem Erbe jenseits allen Streits 
und abwegigen Debatten gemacht, 
was ist ihnen geblieben? Drewermann 
erschließt eine Sicht auf Luther, die 

das Grundanliegen des Reformators 
wieder ernsthaft in den Blick nimmt: 
dass der Mensch von Gott vorbehaltlos 
angenommen und gerecht gesprochen 
ist. Den Kern lutherischen Denkens 
und seine praktischen Folgen gilt es 
wiederzuentdecken: theologisch, an-
thropologisch, psychologisch - gerade 
auch in einer so krisengeprägten Zeit 
wie heute.

Eintritt 12 EUR an der Abendkasse 
und 10 EUR im Vorverkauf in der Buch-
handlung Bachmann, Mährstraße 15 
und im Gemeindebüro, Calvinhaus, 
Große Marktstraße 2.
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Tango und Milonga

Sonntag, 4. März 2018, 18 Uhr. 
Lateinamerikanische Musik erklingt in 
St. Viktor und einige Paare schwingen 
das Tanzbein zu den Tangoklängen. 
Und das im Gottesdienst! Zum ersten 
Mal feiern wir in St. Viktor einen Tango-
gottesdienst. 

Texte, Lieder und Predigt kreisen um 
Bewegung und Tanz, Sehnsucht und 
Liebe. Und wir entdecken die alte 
verschüttete Weisheit neu, dass Gott 
selbst Bewegung und Tanz ist. Denn 
die Dreifaltigkeit betont ursprünglich 
nicht 3 klar umrissene Personen, son-
dern die Beziehung zwischen den 3 We-
sen und Weisen Gottes. 

Im Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir herzlich zu einem Tango-Tanz-
abend in den Martin-Luther-Saal ein. 

Der Eintritt zu dieser von „Todotan-
go“ mitveranstalteten Milonga be-
trägt 8,00 EUR an der Abenkasse. Für 
Getränke und Snacks wird gesorgt 
sein. 

Geistlicher Taizé-Liederabend

Nacht der Offenen Kirchen am 
Pfingstsonntag in St. Viktor

Am 20. Mai wird weltweit eines der 
zentralen christlichen Feste gefeiert: 
das Pfingstfest. Damals, am ersten 
Pfingsten, wehte der Heilige Geist 
ganz besonders wirksam durch Jeru-
salem und begeisterte Tausende für 
die Botschaft Jesu, die Botschaft der 
Liebe und der Befreiung. In diesem 
Jahr begehen wir in dieser Tradition 
wieder unsere Gottesdienste, aber 
auch die Nacht der offenen Kirchen. 

Stadtkirchenarbeit

Sie findet ab 18 Uhr in St. Viktor 
statt. Der Gospelchor Langendreer 
aus Bochum wird mit Stadtkirchen-
pfarrer Tom Damm und Team eine 
musikalische Feier in schöner At-
mosphäre gestalten, und zwar mit 
Liedern aus der berühmten Kom-
munität von Taizé, deren Musik zur 
wichtigsten geistlichen Erneue-
rungsbewegung Europas zählt und 
auch bei uns immer gern gespielt 
und gesungen wird. Der Eintritt ist 
frei. Im Anschluss laden wir herz-
lich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ins Gemeindezentrum ein.

Brennpunkt Istanbul - Hotspot 
zwischen Orient und Okzident

Erlebnisse und Erfahrungen aus 
sieben Jahren als Auslandspfarre-
rin in der Türkei

Von 2011-
2017, war Ur-
sula August 
Pfarrerin der 
evangelischen 
G e m e i n d e 
d e u t s c h e r 

Sprache in der Türkei. Sie lebte 
Tür an Tür mit ihren muslimischen 
Nachbarn in der Tarlabasi, einem 
armen Wohnviertel in Istanbul mit 
Blick auf das reiche Beyoglu, in der 
Nähe des Taksimplatzes , dem Ort 
großer Demonstrationen. Als Pfar-
rerin war sie eingebunden in die 
Ökumene mit den anderen Kirchen 
in der Türkei, außerdem sammelte 

 
 
 
 
 
sie unterschiedliche Erfahrungen 
im christlich-islamischen Dialog in 
der Gemeinde, in der Schule, mit 
Studierenden. Gleichzeitig wurde 
sie als Repräsentantin Deutsch-
lands angesehen und lernte vie-
le gesellschaftliche Prozesse von 
innen kennen. Sie wird berichten 
von der Situation der Kirchen in 
der Türkei, vom Zusammenleben 
von Minderheiten und Mehrheits-
gesellschaft und darüber, welche 
Entwicklungen sich im Verhältnis 
von Religion und Staat in den ver-
gangenen Jahren ergeben haben.

Mittwoch, 23. Mai, 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeinde- 
zentrum St. Viktor, Am Kirchhof 1, 
Schwerte. Eintritt frei. Spenden 
erwünscht.
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14.30 Uhr  Einheit 4: Workshops 
W1 - Gottesdienste & Liturgien der 
Iona Community entdecken 
(Frank Schulte)
W2 - Lieder der Iona Community:  
gemeinsames Singen 
(Tom Damm, Karin Schmid)
W3 - Spirit im Alltag - von Regel,
Calender und Family Groups der Iona 
Community (Roel Bosch)
W4 - Die praktische Arbeit der Iona 
Community entdecken (Rolf Bielefeld)
16.15 Uhr  Kaffeetrinken
16.30 Uhr		
Gemeinsamer Iona-Gottesdienst 
mit Abendmahl 
17.30 Uhr		
Abendessen mit schottischem Single 
Malt Whisky
19.00 Uhr		
Ausklang mit Lied und Segen
 
Der Tagungsbeitrag liegt bei 25,- 
EUR ohne, 30,- EUR mit Abendessen. 
Anmeldungen bei Pfr Tom Damm, 
Tel. 0 23 04 - 46 89 027 oder Mail:  
tom.damm@evangelische-kirche-schwerte.de

Freunde aus Hastings zu Besuch

Erneuerung der Gemeinde-
partnerschaft

Von Freitagabend, 4. Mai, bis Montag-
morgen, 7. Mai 2018, kommen wieder 
Gäste und Freunde aus Hastings nach 
Schwerte. Der Austausch zwischen den 
Partnerstädten ist lebendig wie eh und 
je seit 35 Jahren. Die Freundschaft 
zwischen der Ev. Kirchengemeinde 
Schwerte und der anglikanischen Ge-
meinde St. Leonard & St. Ethelburga 
dagegen ist in die Jahre gekommen 
und wird nur noch sporadisch und pri-
vat gepflegt. Das wollen wir gern än-
dern und frischen Wind in den guten 
alten Kontakt bringen. 

Ein erster Schritt war die Beauftragung 
von Stadtkirchenpfarrer Tom Damm, in 
Hastings den Kontakt wiederaufzu-
nehmen. Ein zweiter Schritt ist nun, 
dass Menschen unserer Kirchenge-
meinde sich bereit erklären, Menschen 
aus Hastings für 3 Nächte und 2 Tage 

bei sich aufzunehmen und als Gastge-
ber an diesem einen Wochenende zu 
beherbergen. Gemeinsam kann man 
dann an dem Programm teilnehmen, 
das die Partnerschaftsgruppe zurzeit 
vorbereitet. Eine Fahrt zur Dechen-
höhle und ein gemeinsames Essen 
dort in der Nähe ist für den Samstag-
nachmittag und Abend geplant. Am 
Sonntag wird es einen zweisprachigen 
Gottesdienst geben. Darüber hinaus 
gibt es auch private Zeit miteinander. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse bei 
Pfarrer Tom Damm, Tel. 46 89 027, Mail 
tom.damm@evangelische-kirche-
schwerte.de

„New ways of living the gospel in 
today’s world“

Spirituelle Impulse  aus der Iona 
Community

Dieser Praxistag Spiritualität wird vom 
Amt für missionarische Dienste zusam-
men mit Stadtkirchenpfarrer Tom Damm 
am Samstag, 28. April 2018, von 9:30 
bis 17.30 Uhr (bzw. bis 19 Uhr) in St. 
Viktor durchgeführt. 

Iona - eine kleine Insel am Rande der 
Inneren Hebriden an der Westküste 
Schottlands gelegen ist nicht nur Ur-
sprungsort der iro-schottischen  Mission 
des frühen Mittelalters. Seit 1938 bildet 
sie auch das Zentrum einer  lebendigen 
ökumenischen Gemeinschaft: der Iona 
Community. Ihr Ziel ist es „neue Wege 
zu finden, die Herzen aller zu erreichen“ 
und das Bekenntnis der Religion in der 
Mitverantwortung für Umwelt und Ge-

sellschaft zu leben. Die Gemeinschaft 
tut dies vor allem durch Jugendarbeit, 
neue Lieder, Gottesdienstformen und 
liturgische Elemente sowie durch den 
Einsatz für Gerechtigkeit und Frieden in 
vielfältigen Formen.
Der Praxistag stellt die Geschichte und 
Arbeit der Iona Community vor und bie-
tet Gelegenheit, deren reichhaltige li-
turgische und musikalische Arbeit näher 
kennen zu lernen sowie verschiedene 
Gottesdienstformen zu erleben und zu 
diskutieren. Im Anschluss sind die Teil-
nehmenden zu einem Abendessen mit 
schottischem Whisky eingeladen. Der 
Praxistag richtet sich an Haupt- wie Eh-
renamtliche aus Gemeinden und Stadt-
kirchen in der Ev. Kirche von Westfalen 
sowie an Interessierte.

Das Programm

ab 9.30 Uhr
Stehkaffee im Gemeindehaus
10.00 Uhr		
Begrüßung und Einführung in den Tag  
(Andreas Isenburg)
10.15 Uhr		
Iona-Morgenliturgie (Tom Damm)
10.30 Uhr	 	
Einheit 1: Die Iona-Community in 
Schottland: Geschichte – Leben –  
Praxis (Roel Bosch) 
11.30 Uhr  Kaffeepause
11.45 Uhr	 	
Einheit 2: Die Gottesdienste der Iona-
Community: Themen und Liturgien 
(Frank Schulte, Karin Schmid)
12.30 Uhr  Mittagessen 
13.30 Uhr		
Einheit 3: Die Gottesdienste der Iona-
Community: Musik und Lieder
(Rolf Bielefeld, Tom Damm)
14.15 Uhr  Kaffeepause

8

Praxistag Spritualität
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Lebenswege gehen

Pilgern von Kloster zu Kloster

Das Bergkloster Bestwig und die Be-
nediktinerabtei Königsmünster in 
Meschede sind durch zwei Pilgerwege 
miteinander verbunden, beide etwa 15 
km lang. Beide Wanderstrecken führen 
über zwei Berge mit jeweils 100 bis 200 
Höhenmetern. Am ersten Tag werden 
wir auf der Nordroute von Meschede 
aus Richtung Bestwig über Eversberg 
und Föckinghausen pilgern – spiritu-
elle Impulse und Lieder werden uns auf 
diesem Weg begleiten.

Wir werden am Nachmittag im Berg-
kloster eintreffen und dort übernach-
ten. Am Abend werden wir mit unserer 
Pilgergruppe eine Andacht gestalten 
und uns über das Erfahrene austau-
schen. Die Teilnahme an den Gebets-
zeiten ist möglich.

Das Bergkloster Bestwig entstand zwi-
schen 1965 und 1971 als Mutterhaus 
der Schwestern der heiligen Maria 
Magdalena Postel. Wir übernachten 
dort in schlichten Einzelzimmern mit 
eigenem Bad. Nach dem Frühstück 
werden wir am Freitag dann – gut 
versorgt mit einem Lunchpaket – auf 
der am 20.08.2017 eröffneten Süd-
route wieder Richtung Meschede pil-
gern. Dieser Weg führt überwiegend 
über ausgebaute Wege, jedoch auch 
mit kleineren Abschnitten durch ur-
sprünglichere Naturpfade. Auch diese 
Wanderung wird von spirituellen Im-
pulsen begleitet.

Voraussetzungen: Die Teilnehmenden 
müssen in der Lage sein, beide Wege 
zu Fuß bewältigen zu können. Wetter-
gerechte Kleidung und angemessenes 
Schuhwerk sind unabdingbar. Wir fah-
ren in Fahrgemeinschaften mit PKWs.

Termin: Donnerstag, 3. Mai 9:00 Uhr 
bis Freitag, 4. Mai 2018, 18 Uhr. 
Kosten: Die Seminargebühr beträgt 
94,00 EUR

Anmeldung: telefonisch (02371/795-
203) oder per E-Mail (tom.damm@
evangelische-kirche-schwerte.de). 

Klosterleben und Klosterkultur

Studienfahrt zum Kloster Dalheim

Kloster Dalheim ist ein ehemaliges 
Augustiner-Chorherrenstift. Seit 2007 
ist dort ein Landesmuseum für Klos-
terkultur im Gewand einer modernen 
Museumspädagogik untergebracht. 
Zum Museum gehören die spätgoti-
sche Klosterkirche, ein weitläufiges 
Außengelände, die Klausur, Mühle, 
Schmiede, Stellmacherei, Klostergär-
ten und eine eigene Brauerei. 

Die Fahrt startet in Iserlohn. Am 
Bahnhof Schwerte ist der Zustieg um 
9:45 Uhr. In Dalheim angekommen, 
werden wir an einer Führung durch das 
Landesmuseum teilnehmen. 

Am Nachmittag ist gibt es ein Wahlpro-
gramm:

•	 Rundweg mit spirituellen Impul-
sen, 3 km lang, oder

•	 Inaugenscheinnahme der alten 
Schriften incl. Anfertigen einer 
Urkunde mit Federkiel

•	 Stöbern in den beiden Klosterlä-
den

Die Veranstaltung findet statt am 
Samstag, 21. April 2018, 9:45  bis 
20:00 Uhr. Die Seminargebühr beträgt 
59,00 EUR und beinhaltet Busfahrt, 
Führung, Teilnahme am Nachmittags-
programm und das Mittagessen 
im Dalheimer Klosterwirtshaus. 

Stadtkirchenpfarrer Tom Damm wird 
die Fahrt begleiten.

Die Anmeldung läuft telefonisch 
(02371/795-203) oder per E-Mail 
(tom.damm@evangelische-kirche-
schwerte.de)

8

Exkursionen und Fahrten
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St. Viktor Kino
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„Zugvögel – Einmal nach Inari“

Mittwoch, 21. März 2018 um 19 Uhr

Ein Bierfahrer aus Dortmund (wunderbar: Joachim Krol) lässt 
sein tristes Leben hinter sich, um im nordfinnischen Inari am 
ersten Wettbewerb für Eisenbahnexperten und Kursbuchver-
bindungen teilzunehmen. Während er ahnungslos als Mord-
verdächtiger von einem Polizeikommissar verfolgt wird, be-
gegnet er auf der Zugreise seiner großen Liebe sowie einigen 
weiteren Reisenden, die seine Wahrnehmungen schärfen und 
beeinflussen. In dieser (Kriminal-)Komödie entwickelt sich 

ein mal träumerisch-verschmitztes, 
mal subtil-poetisches Spiel 
um Reisen und Begegnun-
gen, während dem sich die 
Menschen verändern und 
zum Einklang mit sich und 
ihrer Umgebung zurück-
finden.

„The King’s Speech“

Mittwoch, 25. April 2018 um 19 Uhr

Als zweiter Sohn des Königs George V. erwartet Prinz Albert, 
genannt Bertie, (Colin Firth) nicht, dass er jemals den Thron 
besteigen wird. Sein unkontrollierbares Stottern stand ihm 
stets bei allem im Weg. Doch als Alberts Bruder völlig über-
raschend auf die Herrschaft über das Königreich verzichtet, 
muss Albert seinen Sprachfehler behandeln lassen. Bertie, 
nun König George VI., nimmt zunächst widerwillig die Hilfe des 
ungewöhnlich arbeitenden Sprachtherapeuten Lionel Logue 
(Geoffrey Rush) in Anspruch. Ein preisgekrönter Film über eine  

unmögliche Freundschaft voller Humor mit viel Ver-
ständnis für 
seine Figuren. 

„Monsieur Claude und seine Töchter“ 

Mittwoch, 16. Mai 2018 um 19 Uhr

Das Ehepaar Verneuil ist mit 4 inzwischen erwachsenen Töchtern geseg-
net. Nachdem die ersten drei Männer mit unterschiedlichen Migrations-
hintergründen geheiratet haben, hoffen die großbürgerlichen Eltern 
Claude und Marie, dass sich wenigstens die jüngste Tochter für einen 
katholischen Franzosen entscheidet. Als Laure schließlich ihre Heirats-
absicht mitteilt, „Charles“ als Namen des Erwählten nennt und sagt, er 
sei katholisch, freuen sich Claude und Marie. Sie ahnen nicht, dass es sich 
um einen von der Elfenbeinküste stammenden Schauspieler handelt: eine 

fröhliche Komödie über alltäglichen 
Rassismus in der multi-
kulturellen Gesellschaft 
am Beispiel Frankreichs. 

Die Filme laufen jeweils um 19 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Viktor. Auf eine kurze Film-
Einführung wird der Film auf großer Leinwand 
vorgeführt. Im Anschluss gibt es das Angebot 
eines Nachgespräches. Der Eintritt ist frei, für 
Popcorn, Nachos und Getränke ist gesorgt.



Naturschutz als Schöpfungsverant-
wortung

Ein Kolleg auf Langeoog.

Wir bieten: Ein Inselwochenende zum 
Nachdenken, aber auch zum Entspan-
nen; noch einmal Seeluft schnuppern, 
ehe der Winter kommt!

Vom 27. bis zum 31. Oktober fahren 
wir auf die schöne Insel Langeoog. 
Gemeinsam unternehmen wir Exkursi-
onen, informieren uns über das Leben 
im Wattenmeer und denken darüber 
nach, was es bedeutet, als Christen-
mensch Teil der Schöpfung zu sein. 
Wir wohnen in Haus Meedland. 

Wir – das sind: Sie (wenn Sie mögen), 
und Pfr. Johanning (Kirchengemein-
de Schwerte), Heidrun Redetzki- 

 
 
Rodermann und Wolfram Obermanns 
(Evangelische Erwachsenenbildung).
Die Kosten (incl. Vollpension und 
Fahrradleihgebühr): 

Doppelzimmer: 295 Euro;
Einzelzimmer: 345 Euro;

Bei Anmeldung bis zum 1. Mai: 10 % 
Frühbucherrabatt! Anmeldung über 
die Evangelische Erwachsenenbil-
dung, Geschäftsstelle Iserlohn, Tel.: 
02371 795203 oder is-erwachsenen-
bildung@kk-ekvw.de

Inselwochenende auf Langeoog
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Beliebte Kultur trifft Kulinarium 
Reihe wird mit dem Reformator Luther 
fortgesetzt 

7. März 2018 

ISS, WAS GAR IST, TRINK, WAS KLAR 
IST, RED`, WAS WAHR IST! « 

Gemeinsam essen und trinken, dabei 
ebenso geistreiche wie humorvolle 
Tischreden hören und darüber disku-
tieren. Diese Tradition greifen Pfarrer 
Stephan Ebmeier und Moderatorin Bi-
anca Dausend auf und laden wieder ein 
in das besondere Ambiente der Rohr-
meisterei. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine 
Reise in die Zeit Martin Luthers, bei 
der stets der Blick auf heute gerich-
tet wird: Das Jahr 1 nach dem gro-
ßen Reformationsjubiläum. Was hat 
die Menschen am Beginn der Neuzeit  

bewegt und befreit? Was bleibt davon 
bedeutend im 21. Jahrhundert? Was 
verbindet und was trennt katholische 
und evangelische Nachbarn? Wo ist 
der wahre Schatz der Kirche heute zu 
finden, den Luther von 500 Jahren 
entdeckt hat? Was hat ein Zauberer 
mit dem Abendmahl zu tun? Gefragt & 
geantwortet, Geschichte in Geschich-
ten gehört und gesehen, (Geistes-) 
Gegenwart , gesucht & gefunden, ge-
gessen & getrunken: das könnte auch 
Ihr Resümee des Abends sein! 

39 EUR (inklusive fünf Menügänge) 
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Karten online über www.rohrmeiste-
rei-schwerte.de

5 Gänge mit Luther



•	 Alyssia Oforiwa Addo
•	 Josh Asiedu Addo
•	 Manja Bremer
•	 Simon Hartmann
•	 Lea Heidemann
•	 Libby Yuma Jaschinski
•	 Luis Klüppelberg
•	 Madeleine  Korenkov
•	 Aliya Celine Matern- 

Sarcevic
•	 Lea-Sophie Nau
•	 Lisa-Marie Nau
•	 Lena-Maxime Prinz
•	 Eugen Schmidt
•	 Michelle Stellpflug
•	 Katrin Wolf

Konfirmationen 2018
Samstag, 21. April 
14.00 Uhr - St. Viktor
Pfr. Johannig / Pfrn. Bitter

Sonntag, 22. April 
11.00 Uhr - St. Viktor
Pfrn. Heckel

Sonntag, 22. April 
09.30 Uhr - Johanneshaus
Pfr. Görler

•	 David Baptista
•	 Leo Dellmann 
•	 Theresa Feldhaus
•	 Luca-Joel Flamme
•	 Janina Galle
•	 Ronja Hegemann
•	 Anna Hense
•	 Zaya Hense
•	 Falk Herrmann
•	 Marie Kramer
•	 Sophie Krömer
•	 Ben Lambertz
•	 Lena Leveque-Emden
•	 Johanna Niehaus
•	 Luca Ratzke
•	 Maximilian Ruhmer
•	 Rene Pascal Rump
•	 Timo Salzmann

Sonntag, 22. April 
11.00 Uhr - Villigst
Pfrn. Bitter

Sonntag, 22. April 
14.00 Uhr - Johanneshaus
Pfr. Görler

Sonntag, 22. April 
11.30 Uhr - Johanneshaus
Pfr. Görler
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•	 Felix Becker
•	 Miro Yves Breidel
•	 Nele Brieden
•	 Felix Bucker
•	 David Friedrich
•	 Anne Göbel
•	 Hannah Heintz
•	 Sydney Hoffmann
•	 Henrik Hötter
•	 Altje Knoll
•	 Greta Krüger
•	 Marcel Lesch
•	 Celina Mahn
•	 Dominik Pfeiffer
•	 Lynn Quellmalz

•	 Leonie Rittinghaus
•	 Bennet Schulte
•	 Antonia Skal
•	 Felix Stark
•	 Laura Stoyke
•	 Miriam Thielke
•	 Jonas Thiem
•	 Emely Thurau
•	 Bastian Vieregge
•	 Matthias Werhahn

•	 Tim Andreson
•	 Emily Aurich
•	 Marie Beimen
•	 Jan Brand
•	 Marlon Brägas 
•	 Niklas Budde	
•	 Alexander Coerdt 
•	 Conrad Gmel
•	 Ben Heithus
•	 Nadine Kleff
•	 Kimberly Lux
•	 Cecille Zakel

•	 Leonie Bartsch
•	 Manju Burghardt
•	 Lena Ebbers
•	 Lasse Gradwohl
•	 Nele Kamps
•	 Leonie Langenbach
•	 Mira Nürenberg
•	 Helen Röller
•	 Jonas Sauer 
•	 Finn Schettner
•	 Sophia  Schütte
•	 Niclas Thimm
•	 Elias van Looy/ Buresch
•	 Maurice Vogt
•	 Nelson zur Nieden
•	 Vincent zur Nieden

•	 Dorian Tim Becker 
•	 Nils Künzel
•	 Justin Leitmann
•	 Vivian Lingg
•	 Patrick Michler
•	 Lara Middelhoff
•	 Marius Peters
•	 Nico Rudack
•	 Vivien Schiefer
•	 Antonia Weber
•	 Helena Weber 
•	 Fabienne Würtz

Sonntag, 22. April 
11.00 Uhr - Geisecke
Pfr. Johanning

•	 Arne Marc Cordes
•	 Damian Kliegel
•	 Laura Neumann
•	 Lena-Marie Neumann
•	 Maximilian Neumann
•	 Tina Neumann
•	 Felipe Rusch
•	 Sebastian Wilkes
•	 Jakob Zachmann



Besuchsdienst Parole 80

Besuch von der Gemeinde

Dass die Gemeinde zum 80. Geburtstag 
persönlich gratuliert, ist eine schöne 
Tradition. Wir wollen sie wieder aufle-
ben lassen und suchen in allen Bezir-
ken Besucherinnen und Besucher, die 
mit guten Wünschen, offenen Ohren 
und offenen Herzen die Menschen in 
unserer Gemeinde zum 80. Geburtstag 
besuchen. Unter dem Motto: „Einmal 
ist besser als kein Mal“ freuen wir uns 
über jede und jeden, die sich vorstel-
len können, einen Besuch oder mehre-
re Besuche im Monat zu übernehmen. 

Regelmäßig laden wir alle zum Treffen 
ein. Dann werden die „Geburtstagskin-
der“ verteilt. Außerdem ist dann auch 
Gelegenheit zu einem Austausch dar-
über, was einem bei Besuchen so alles  

begegnet. Neben dem Erfahrungsaus-
tausch untereinander soll es auch kur-
ze Impulse aus der pastoralen Seelsor-
gepraxis geben. Wann und wie oft das 
geschieht, hängt auch davon ab, wie 
Sie Zeit haben und welche Bedürfnisse 
die Gruppe hat.  

Haben Sie Interesse? Dann kommen 
Sie zu der Auftaktveranstaltung am 
23. April 2018 um 18.00 Uhr in das 
Gemeindezentrum St. Viktor. 

Rufen Sie auch gerne an und fragen 
nach bei Pfarrerin Claudia Bitter – 
Tel. 911 77 14

Besuchsdienst Parole 80
- Anzeige - 

STIFTE MACHEN  

MÄDCHEN STARK!
Durch das Recycling von Stiften unterstützt der Weltgebetstag  
ein Team aus LehrerInnen und PsychologInnen, das 200 syrischen  
Mädchen in  einem Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht  
ermöglicht. 

Denn zum Stark-werden braucht es Bildung!

Für 450 Stifte können wir zum Beispiel ein Mädchen mit Schulmaterial   
ausstatten und so eine Tür für eine bessere Zukunft öffnen. 

Deshalb:  Mitsammeln und Bildung anstiften

Weltgebetstag der Frauen
Deutsches Komitee e. V.

www.weltgebetstag.de

Stifte machen Mädchen stark

Infos bei Christel Timmer, Tel. 12615

Sammelboxen im Gemeindezentrum 

St. Viktor und Ursula-Werth-Haus/Wandh.32



Kreuzweg #beimir

Auch in diesem  Jahr findet in Schwerte 
wieder ein ökumenischer Kreuzweg 
statt. Am Freitag, den 23. März sind 
Sie herzlich eingeladen, mitzulaufen. 
An den verschiedenen Startpunkten 
machen Sie sich in Gruppen auf den 
Weg. Gegen 19 Uhr wird der gemein-
same Treffpunkt diesmal die St. Marien-
Kirche sein.

Startpunkte sind 
St. Christophorus (16:45 Uhr), Amts-
wiese Westhofen (16:45 Uhr), St. 
Johannis Ergste (17:00 Uhr), 
St. Monika Ergste (16:45 Uhr) und 
St. Antonius Geisecke (16:30 Uhr).

Ökumenische Gedenkfeier zum 75. 
Jahrestag der Möhneseekatastrophe

In der Nacht vom 16. auf den 17. Mai 
1943 zerstörte die brititische Royal Air 
Force die Mauer der Möhnetalsperre.  
Die Flutwelle hatte verheerende Folgen 
für die Menschen im Möhne- und Ruhr-
tal. 

Die Flutkatastrophe forderte über 1500 
Menschenleben, davon mehr als 1000 
Zwangsarbeiter und Kriegsgefangene. 
Etwa 1000 Häuser, 120 Fabriken und 
zahlreiche Brücken wurden zerstört. 
Auch in Schwerte stand das Wasser 
meterhoch. Entsprechende Marken 
an Hauswänden erinnern an diesen  
Schreckenstag. 

In diesem Jahr jährt sich dieses Unglück 
zum 75. mal. Diesen Tag nehmen die 
evangelische und katholische Kirche 
zum Anlass, im Rahmen einer Abendan-
dacht mahnend an die damaligen Ereig-
nisse zu gedenken und zum Frieden und 

 
 
 
zur Versöhnung aufzurufen. Die Ge-
denkveranstaltung beginnt am Don-
nerstag, 17. Mai 2018 um 19.00 Uhr 
und findet in der katholischen Kirche 
St. Marien statt. 

Um 15.00 Uhr bietet Uwe Fuhrmann von 
der Stadt Schwerte eine entsprechen-
de Stadtführung an. Treffpunkt ist der 
Brunnen auf dem zentralen Marktplatz.
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Wanderangebot der Evangelischen 
Kirchengemeinde 

 „Wir wollen uns gemeinsam mit den 
Menschen auf den Weg machen und 
durch unsere schönen Ruhrauen 
wandern“, so Renate Schmeiß, Ilona 
Noss-Behler und Bianca Dausend, die 
das neue Angebot der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schwerte mit Leben 
füllen. 

Herzlich eingeladen sind dabei alle, 
die Lust aufs Wandern haben und de-
nen ein dreistündiger Ruhrauen-Rund-
wanderweg Freude bereiten würde. Am 
Sonntag, den 6. Mai findet die erste 
Wanderung statt, die an St. Viktor um 
14 Uhr beginnt und um 17 Uhr mit 
einem Wandercafé an St. Viktor en-
det. Hier sind auch alle herzlich ein-
geladen, die nicht an der Wanderung 
teilgenommen haben. 

„Gemeinsam möchten wir den si-
cherlich erlebnisreichen Tag mit dem 
Deutsch-Englischen Abendgottes-
dienst um 18 Uhr ausklingen lassen“, 
so die drei Organisatorinnen, die aus-
drücklich betonen: Neue Gesichter 
sind herzlich willkommen!

Großer Konfi-Ball im Johanneshaus

Endlich ge-
schafft! Das 
muss gefeiert 
werden! Die 
Rede ist von 

der Konfirmandenzeit. Ein Jahr lang 
jede Woche zum Konfi-Nachmittag 
aufbrechen und sich mit Fragen des 
Glaubens auseinander setzen. Das ist 
ganz schön anstrengend. Und trotz-
dem haben die allermeisten Konfir-
mandinnen und Konfirmanden bis zur 
Konfirmation durchgehalten. Herzli-
chen Glückwunsch. 
Um zu zeigen, wie wichtig und wertvoll 
die Jugendlichen der Kirche sind, lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Schwerte ihre Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zu einem Konfi-Ball 
ein, und zwar am Freitag, 27. Ap-
ril 2018 von 17.00 bis 21.00 Uhr im 
Johanneshaus. Tanzeinlagen, Snacks 
und gute Musik werden den gemeinsa-
men Abend ausmachen.
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00
FamilienGoDi
Pfr. Görler

18.00 Uhr
Pfr. Damm
Tango-Gottes-
dienst
„Gott tanzt“ (S. 20)

11.00 Uhr
Kindergottesdienst
KiGoDi-Team

09.30 Uhr
Pfr. Johanning

11.15 Uhr
Pfrn. Heckel
St. Christophorus

Sonntag, 04.03. 	 Okuli

Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lk 9, 62)

04.03.-10.03.
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Weitere Gottesdienste

Mo, 05.03. - 10.00 Uhr	 Haus Schwerte		 Gottesdienst			   Pfr. Görler

Do, 08.03. - 15.30 Uhr	 Sakristei St. Viktor	 Minigottesdienst		  Pfr. Görler

Haus Schwerte - Ostberger Straße 75



11.03.-17.03.
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Präd. Groß

09.30 Uhr
Pfr. Görler

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
FamilienGoDi
Kinderbibeltag

Fr. 16.03.
15.45 Uhr
Pfrn. Heckel
Fr.-Krahn-Zentrum

Sonntag, 11.03.	 Laetare

Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12, 24)

2139

Weitere Gottesdienste

Mo, 12.03. - 10.00 Uhr	 Haus am Stadtpark	 Gottesdienst			   Pfrn. i.R. Heindrich

18.03.- 24.03.

St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Stadtverband FH

11.00 Uhr
KinderGoDi
KiGoDi-Team

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfr. Johanning

Sonntag, 18.03.	 Judika

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele. (Mt 20, 28)



St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Heckel

09.30 Uhr
Pfr. Görler
Segnungs-GD
Ameland-Team

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

Sonntag, 25.03.	 Palmarum

Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Joh 3, 14b-15)

25.03. - 31.03.
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Do, 29.03. - 16.00 Uhr	 Joh.-Merg.-Haus	      Gottesdienst			   Pfrn. von Mayer 

Fr, 30.03. - 10.00 Uhr		  Raum der Stille	      Gottesdienst mit Salbung		  Pfrn. Jetzschke

Weitere Gottesdienste

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

15.00 Uhr
Pfr. Görler
GD zur Sterbestunde

09.30 Uhr
Pfr. Görler

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Pfr. Johanning

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

18.00 Uhr
mit Tischabendmahl  
und Abendessen
Pfrn. Heckel

18.00 Uhr
mit Abendessen
und Chor
Präd. Groß

Gründonnerstag, 29.03.

Sa, 31.03. - 22.00 Uhr		 Ev. Kirche Villigst	 Osternachtsfeier		  Pfrn. Bitter

Karfreitag, 30.03.
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St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr 
Pfr. Görler

09.30 Uhr
Pfrn. Heckel

11.00 Uhr
Pfr. Johanning

09.30 Uhr
Pfr. Johanning

06.00 Uhr
Pfrn. Heckel
Friedhof 
Hörder Str.

Sonntag, 01.04.	 Ostern

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. (Offb 1, 18)

01.04. - 07.04.
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Weitere Gottesdienste

Ostersonntag 01.04. - 10.30 Uhr	 Joh.-Merg.-Haus		  Gottesdienst		  Pfrn. von Mayer

Ostermontag 02.04. - 10.30 Uhr	 Klara-Röhrs.-Haus		  Gottesdienst		  Pfrn. von Mayer

Ostermontag 02.04. - 11.00 Uhr	 St. Viktor	 		  Singe-Gottesdienst	 Pfr. Damm

Fr, 06.04. - 18.30 Uhr			   Raum der Stille	      	 Gottesdienst		  Pfrn. von Mayer
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St. Viktor Heide/Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Poesie-GoDi
„Warte nicht. 
Leg los!“,
Pfr. Damm

09.30 Uhr
Pfrn. Heckel

11.00 Uhr
Kindergottesdienst
Präd. Groß

11.00 Uhr
Pfr. Binder

11.15 Uhr
Österlicher GoDi
mit Frühstück
Pfrn. Heckel

Sonntag, 08.04.	 Quasimodogeniti

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. (1. Petr 1, 3)

08.04. - 14.04.
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Mo, 09.04. - 10.00 Uhr	 Haus am Stadtpark	      Gottesdienst			   Pfrn. i.R. Heindrich 

Mo, 09.04. - 10.00 Uhr	 Haus Schwerte		      Gottesdienst			   Pfr.  Görler 

Do, 12.04. - 15.30 Uhr		 Sakristei St. Viktor	      Minigottesdienst			   Pfr.  Görler 

Weitere Gottesdienste
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15.04. - 21.04.
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St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Präd. Groß

11.00 Uhr
KinderGoDi

18.00 Uhr
Guten-Abend-
Kirche
Pfr. Johanning

Fr. 20.04.
15.45 Uhr
Pfrn. Heckel
Fr.-Krahn-Zentrum

Sonntag, 15.04.	 Miserikordias Domini	

Weitere Gottesdienste

Do, 19.04. - 10.30 Uhr		 Joh.-Merg.-Haus	 Gottesdienst				    Pfrn. von Mayer

Fr, 20.04. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst mit Salbung		  Pfrn. Jetzschke

Sa, 21.04. - 18.00 Uhr		 Johanneshaus		 Abendmahl der Konfis			  Pfr. Görler

Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 4 / Fr.-Krahn-Zentrum - Westhellweg 220

Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. (Joh 10, 11a. 27-28a)
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22.04. - 28.04.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

Sa, 21.04.
14.00 Uhr
Pfr. Johanning / 
Pfrn.Bitter
Konfirmation

So, 22.04.
11.00 Uhr
Pfrn. Heckel
Konfirmation

09.30 Uhr
Pfr. Görler
Konfirmation
11.30 Uhr
Pfr. Görler
Konfirmation
14.00 Uhr
Pfr. Görler
Konfirmation

11.00 Uhr
Pfrn. Bitter
Konfirmation

11.00 Uhr
Pfr. Johanning
Konfirmation

Sonntag, 22.04.	 Jubilate / Konfirmationen	

Weitere Gottesdienste

Di, 24.04. - 10.30 Uhr		 Klara-Röhrs.-Haus	 Gottesdienst			   Präd. Groß

Sa, 28.04. - 16.30 Uhr		 St. Viktor		  Keltischer Iona-GoDi		  Pfr. Damm



St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Liturgie Pfr. Damm
Predigt Pfr.  
Böhlemann
mit Stadtkantorei

Sa, 05.05.
18.00 Uhr
Lydiamesse
Pfrn. Hansen

11.00 Uhr
Kindergottesdienst
mit BeSiLa
Pfr. Görler

Sonntag, 29.04.	 Kantate

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder! (Ps 98, 1a)

29.04. - 05.05.

48

Weitere Gottesdienste

Do, 03.05. - 15.30 Uhr	 Sakristei St. Viktor	 Minigottesdienst	 Pfr.  Görler

Fr, 04.05. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst		  Pfrn. Jetzschke
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06.05. - 12.05.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Vergissmeinnicht-GD
Pfrn. von Mayer

18.00 Uhr
Dt.-Engl. Konzert-
GoDi
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KonfiKids-
Abschluss
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Präd. Groß

11.15 Uhr
Präd. Müller
St. Christophorus

Sonntag, 06.05.	 Rogate

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet. (Ps 66, 20)

Mo, 07.05. - 10.00 Uhr	 Haus am Stadtpark	   	 Gottesdienst			   Pfrn. i.R. Heindrich 

Mo, 07.05. - 10.00 Uhr	 Haus Schwerte		    	 Gottesdienst			   Pfr.  Görler 

Do, 10.05. - 11.00 Uhr		 Innenhof St. Viktor		  Gottesdienst an		  Pfrn. Bitter
								        Christi Himmelfahrt

Weitere Gottesdienste

	 Haus Schwerte - Ostberger Straße 75 / Haus am Stadtpark - Beckestraße 1
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Sonntag, 13.05.	 Exaudi

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, will ich alle zu mir ziehen. (Joh 12, 32)

13.05.-19.05.

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Heckel

09.30 Uhr
Pfrn. Heckel

11.00 Uhr
KinderGoDi

11.00 Uhr
Pfr. Damm

Fr. 18.05.
15.45 Uhr
Pfrn. Heckel
Fr.-Krahn-Zentrum
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Weitere Gottesdienste

Do, 17.05. - 10.30 Uhr		 Joh.-Merg.-Haus	 Gottesdienst 				    Pfrn. von Mayer

Fr, 18.05. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst mit Salbung		  Pfr. Görler
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Sonntag, 20.05.	 Pfingsten

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. (Sach 4, 6)

20.05.- 26.05.

	 Johannes-Mergenthaler-Haus - Liethstraße 452

Weitere Gottesdienste
Pfingstmontag, 21.05. - 15.00 Uhr	 Haus Villigst		  Tauffest an der Ruhr	 Pfr. Görler / Johanning

St. Viktor Heide
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Pfrn. Heckel

18.00 Uhr
Nacht der offenen 
Kirche
Pfr. Damm

11.00 Uhr
KinderGodi

10.00 Uhr
mit Studienwerk
Pfrn. Bitter /  
Pfr. Berner
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Tauffeste an der Ruhr und auf dem Marktplatz

Es ist schon eine kleine Tradition, dass wir am Pfingstmontag eines Jah-
res ein Tauffest an der Ruhr feiern. Aufgrund der vielen Nachfragen wer-
den wir auch in diesem Jahr, also am 21. Mai 2018 um 15.00 Uhr einen 
Open-Air-Gottesdienst hinter dem Haus Villigst an der Ruhr anbieten. 
Dazu nehmen wir gerne ab sofort Taufanmeldungen entgegen. Getauft 
werden Säuglinge, Kinder, Jugendliche und natürlich auch Erwachsene. 

Falls Sie Interesse an einer Taufe in der Ruhr haben, bitten wir um An-
meldung im Gemeindebüro, Große Marktstraße 2 (Calvin-Haus), 02303 
939340. 

Ganz neu ist die Idee, ein zweites Tauffest auf dem Schwerter Marktplatz 
anzubieten. Auch hier denken wir an einen Freiluftgottesdienst rund um 
die St. Viktor Kirche, und zwar am Sonntag, 26. August 2018 um 15.00 
Uhr. Auch hierfür nehmen wir gerne schon Anfragen und Anmeldungen 
entgegen.



Sonntag, 27.05.	 Trinitatis

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre voll. (Jes 6, 3)

27.05.-02.06.

54

St. Viktor Heide / Ost
Johanneshaus

Villigst
Villigster Kirche

Geisecke-
Lichtendorf
GZ Buschkampweg

Nord
St. Christophorus

11.00 Uhr
Jubelkonfirmation
Pfrn. Heckel
Pfrn. Bitter

09.30 Uhr
Pfr. Görler

11.00 Uhr
Kindergottesdienst

11.00 Uhr
Pfr. Görler

Weitere Gottesdienste

Di, 29.05. - 10.30 Uhr		 Klara-Röhr.-Haus	 Gottesdienst		  Pfrn. von Mayer

Fr, 01.06. - 18.30 Uhr		  Raum der Stille	 Gottesdienst		  Präd. Groß



Mo, 05.03. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St.Viktor/Wandh. Tischabendmahl

Mi, 07.03. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Tischabendmahl (Pfrn. Bitter)

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Alles über Glocken (Fr. Reuter)

Mo, 12.03. 14:30 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Mitgliederversammlung & Rückblick

19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Der Friedhof in Wandhofen in Bürgerhand
(Dieter Schmikowski)

Mi, 14.03. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Weltgebetstag Surinam

Mi, 21.03. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Jahresrückblick & Kassenbericht

15.00 Uhr Frauenhilfe St.Viktor/Innenst. Tischabendmahl

Mi, 28.03. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH Thema noch offen

19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Pfrn. Bitter

März
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Frauenhilfe Geisecke/Lichtendorf
Christel Feldmann, Tel. 94 32 44
Friederike Wuttke, Tel. 4 01 92
2. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindezentrum Buschkampweg 93

Frauenhilfe Villigst
Inge Hönemann, Tel. 7 38 30 
Ursula Grüning, Tel. 7 81 88
1. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Gemeindehaus Villigst
Villigster Straße 43

Frauenhilfe Schwerte-Nord und 
Holzen
Ulrike Berkenhoff, Tel. 1 46 46
Angelika Frenzle, Tel. 8 96 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8

Frauenhilfen am PGH
Ulrike Wolf-Preuß, Tel. 1 53 03
Hannemarie Sedlin, Tel. 4 38 90
4. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus, Ostberger Str. 55

Frauenhilfe St. Viktor / Innenstadt
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Gerda Schwarz, Tel. 1 69 52
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
2. Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
GZ St. Viktor, Am Kirchhof 1

Frauenhilfe St. Viktor / Wandhofen
Luise Bergmeier, Tel. 1 26 16
Christel Timmer, Tel. 1 26 15
1. Montag im Monat, 15-17 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Frauenhilfe Schwerterheide
Magdalene Hoffmann,  Tel. 1 69 11
3. Mittwoch im Monat, 14.30-17 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Abendkreis der FH Schwerterheide
Barbara Rattelsberger, Tel. 4 52 49
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr
Johanneshaus, Alter Dortm. Weg 32

Ansprechpartnerinnen und Veranstaltungsorte

Abendkreis der FH Wandhofen
Reingard Coco, Tel. 1 31 24
2. Montag im Monat, 19.30 Uhr
Strangstraße 36
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Frauenabendkreis Schwerte-Nord 
Renate Heymühle, Tel. 8 92 06
1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr 
Paulusraum, Hermann-Löns-Weg 8



Mi, 04.04. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst Schwerter Frauengeschichten
(Hille Schulze-Zumhülsen)

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Tabletten & Co. (H. Nickolay)

Mo, 09.04. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Spielenachmittag

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Biografie Schwerter Frauen

Mi, 11.04. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Tischabendmahl (Pfrn. Heckel)

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Biografie Schwerter Frauen

Mo, 16.04. 19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Amnesty International - wie alles begann
(R. Coco)

Mi, 18.04. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide Siegfried Lenz (Pfr. i.R. Rattelsberger)

Mi, 25.04. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH Frühlingstreffen

19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Thema noch offen

April
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Mi, 02.05. 15.00 Uhr Frauenhilfe Villigst „Fair Trade“ (U. Grüning)

19.00 Uhr Frauenabendkreis Nord Gemeinsames Singen (M. Richters)

Mo, 07.05. 15.00 Uhr Bastelkreis Heide

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Wandh. Die Kunst, richtige Entscheidungen zu treffen

Mi, 09.05. 15.00 Uhr Frauenhilfe Schwerte- Nord 
und Holzen

Frühlingsfest

15.00 Uhr Frauenhilfe St. Viktor/Innenst. Die Kunst, richtige Entscheidungen zu treffen

Mo, 14.05. 15.00 Uhr Frauenhilfe Geisecke/Lichten. Pfr. Görler

19.30 Uhr Abendkreis der FH Wandhofen Dortmunder Mitternachtsmission
(Frau Vorhauer)

Mi, 16.05. 14.30 Uhr Frauenhilfe Schwerterheide
Fotovortrag: Tee- und Kaffeeplantagen in 
Tansania (Pfr. Görler)

Mi, 23.05. 15.00 Uhr Frauenhilfen am PGH Ausflug

Mi, 30.05. 19.00 Uhr Frauenabendkreis Heide Nachmittagsspaziergang zum Bootshaus

Mai
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Mo, 05.03. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Betriebsbesichtigung Ültje GmbH

Mo, 09.04. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Thema noch offen

Di, 17.04. 19.00 Uhr Männerstammtisch 
Schwerterheide

Referentin Katja Lueg

Mo, 07.05. 19.00 Uhr Männerkreis Wandhofen Betriebsbesichtigung MOTIP DUPLI GmbH

Männerkreis Wandhofen
Manfred Klawitter, Tel. 1 24 82
Heinz Risse, Tel. 1 39 65
1. Montag im Monat, 19 Uhr
Ursula-Werth-Begegnungsstätte
Strangstraße 36

Männerstammtisch Schwerterheide
Klaus Rost, Tel. 1 75 24
jeden 3. Dienstag im geraden Monat 
um 19 Uhr
Johanneshaus Schwerterheide
Alter Dortmunder Weg 32

Ansprechpartner

				    März bis Mai
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Termine des Stadtverbandes

Freitag, 02.03.
Gottesdienste zum Weltgebetstag
15.00 Uhr Sankt Bonifatius Do-Lichtendorf
16.00 Uhr St. Viktor und  18.30 Uhr Villigst 

Donnerstag, 08.03.
16.00 bis 19.00 Uhr 
Informationsstand auf der Frauenmesse zum 
Weltfrauentag, Rohrmeisterei

Sonntag, 18.03.
Gottesdienst der Schwerter Frauenhilfen zum 
Sonntag Judika 
St. Viktor, 11.00 Uhr

Montag, 19.03.
14.30 Uhr Stadtverbandsitzung 
Gemeindezentrum St. Viktor

Freitag, 27.04.
15.00 bis 17.00 Uhr  
Frühlingstreffen  der Frauenhilfe im Gemein-
dezentrum St. Viktor, „von der Kakaobohne zur 
Schokolade“, Gernot Folkerts vom Ayuda-Laden

Samstag, 12.05.
10.00 bis 13.00 Uhr
Kuchenverkauf der Frauenhilfen auf dem Cava-
platz. 
Kuchenspenden sind willkommen, bitte melden bei 
Christel Timmer, Tel.: 02304-12615

Freitag, 25.05.
15.00 bis 18.00 Uhr
Bibeltag mit dem Thema: „An der Himmelsleiter“  
im Gemeindezentrum Geisecke-Lichtendorf

Montag, 28.05.
14.30 Uhr Stadtverbandsitzung
Gemeindezentrum St. Viktor
 



Do, 03. Mai 2018, um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Viktor
Lila Salon

Inka Meyer - DER TEUFEL TRÄGT PARKA

Ein hochkomisches Plädoyer gegen den 
Wahnsinn der Schönheitsindustrie und 
für eine entspannte Weiblichkeit. 

Die Botschaft der Mode- und Kosmetik-
branche ist klar: „Frauen, Ihr lauft aus, 
werdet alt, seid zu fett und habt zu viele 
Haare.“ Um diesem Makel zu entgehen, 
klatschen sich schon Grundschülerinnen 
so viel Wimperntusche ins Gesicht, dass 
sie an der Schulbank sitzend vornüber-
kippen. Und der achtzigjährige Senior 
führt seine kanariengelbe Hippie-Jeans 
spazieren, dass man sich fragt: „Hat der 
Mann einen Schlag oder einen Anfall?“ 
Ist doch wahr. Vieles, was wir tragen, ist 
untragbar, erschreckt nur die Katze und 
regt die Nierenfunktion des Hundes an.
Das alles wird von den Modekonzernen  
geschickt eingefädelt, damit sich ihre 
Gucci-Taschen mit unserer Kohle füllen. 
Die Chemie in den Schuhen macht uns 
krank, durch die Ananas-Diät sind wir 
ungenießbar. Aber mit dem Weizengras-
Smoothie in der Hand hetzen wir weiter 

jedem Beauty-Trend hinterher. Und am 
Ende sind wir schön. Schön blöd. Doch 
wenn wir an die neunjährige Näherin in 
Bangladesch denken, dann sollten wir 
eigentlich gar nicht mehr in den Spiegel 
schauen.
„Der Teufel trägt Parka“ – das neue Ka-
barettprogramm von Inka Meyer: Witzig, 
relevant und brillant recherchiert. 
www.inkameyer.de

Eintritt: 10,00 EUR / erm. 8,00 EUR 
(incl. Imbiss und Getränke)

verantwortlich:
Ruth Hansen
Pfarrerin für Frauenarbeit im
Evangelischen Kirchenkreis Iserlohn
Graf Adolf  Str.34
58239 Schwerte
Tel: 0 23 04 - 96 62 37

Frauenarbeit
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Lydiamesse 

Sa, 05. Mai 2018,  18.00 -20.00 Uhr
St. Viktor Kirche Schwerte,

Wieviel Heimat braucht der Mensch?
Vom Weggehen und Ankommen

Die aktuellen Debatten zum Begriff 
„Heimat“ haben uns zu diesem Got-
tesdienst angeregt. Heimat ist gerade  
„in“.  Was auch immer Menschen auf die  
Frage antworten, was für sie Heimat sei,  
 

unberührt lässt das Thema niemanden. 
Wir wollen uns in diesem Gottesdienst 
auf Spurensuche begeben, wollen  den 
verschiedenen Facetten des Begriffs 
nachgehen und fragen, wie in der Bibel 
von Heimat gesprochen wird. - Oft  ver-
binden sich mit dem Wort „Heimat“ die 
vertrauten  Spuren  der Kindheit, für 
viele sind es die Sehnsuchts Orte, aus 
denen sie einst und  jetzt  fliehen muss-
ten. Neuerdings  hat  der Begriff auch 
wieder  eine nationalistische Färbung. Es 
wird  eine bestimmte Gestalt von Heimat 
propagiert, die andere Menschen aus-
grenzt –sozial, politisch, ethnisch, geo-
graphisch. Wieder andere verbinden mit 
dem Wort weniger einen konkreten Ort, 
sondern die tragenden Beziehungen zu 
Familie und Freunden. Manchen ist gar 
das Fremde, die Ferne Heimat. Heimat 
kann auch etwas sein, das ich in mir 
selbst finde,  das  gar keine geographi-
sche Verortung braucht. Kann der Glau-
be, kann Gott Heimat geben? Vielleicht 
ist Heimat  ja auch eine Utopie, mit der 
sich die Hoffnung auf ein Leben, eine 

Welt verbindet, wie sie sein könnten? 
Die Bibel  kennt keinen einheitlichen 
Begriff von Heimat. Ihre  Erzählungen 
und poetischen Texte berichten ohne 
Pathos und Idylle von Erfahrungen, die 
Menschen gemacht haben.  Sie bewegen 
sich in der Spannung von verlorener und  
ersehnter Heimat, zwischen Aufbruch 
und Ankommen.

Ein sinnlicher Gottesdienst mit Medita-
tion, Lichtinstallation, Stille, Salbung, 
heißem Tee und mehr

Verantwortlich: Frauenausschuss im Ev. 
Kirchenkreis Iserlohn 
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Vom 09.04. - 20.06.2018
Gemeindezentrum St. Viktor,
Am Kirchhof 1, Schwerte
von 18.30 - 21.00 Uhr 

“Aufstehen und leben“  - Ein 
Glaubenskurs für Frauen und Männer 

Für Gottessucherinnen und Gottessu-
cher. Für Menschen, die den christlichen 
Glauben kennen lernen wollen oder 
nach neuen Antworten auf alte Fragen 
suchen. Die Veranstaltungsreihe soll 
eine Einladung und Ermutigung sein, die 
eigenen Fragen nach Lebenssinn, nach 
Lebensglück und praktischer Alltags-
gestaltung mit der biblischen Tradition 
zu verbinden. Darin ist sie sensibel für 
die unterschiedlichen Erfahrungen von 
Frauen und Männern, die sich damals 
und heute von der Kraft der biblischen 
Botschaft berühren lassen. Der sozial-
geschichtliche Blick zeigt die politische  
Brisanz der Jesusnachfolge und verbin-
det Alltagspraxis und Glauben.

Die Termine und Themen:

Montag, 09.04.   Wie lange noch? – 
Beten, wenn Gott ferne ist

Montag, 23.04.   Gebt dem Kaiser, was 
des Kaisers ist -Gott und Geld

Mittwoch, 09.05.  Du stärkst mir den 
Rücken – die Salbung in Bethanien

Mittwoch, 23.05.  Warum hast Du mich 
verlassen – Die Kreuzigung Jesu 

Mittwoch, 06.06.  Verrückt vor Freude- 
Auferstehung

Mittwoch, 20.06.  Essen als Erinnerung 
und Ermutigung - Abendmahl

Leitung
Ruth Hansen, Pfarrerin für Frauenarbeit 
im Ev. Kirchenkreis Iserlohn

Tom Damm, Pfarrer in der Stadtkir-
chenarbeit in der Ev. Kirchengemeinde 
Schwerte	
		      		      
Es können auch Interessierte teilneh-
men, die beim ersten Teil nicht dabei 
waren.
Anmeldung  bis Freitag, den 30.3. 
2018 unter ruthhansen@gmx.net, Tel: 
02304/966237
Eine Kooperation mit  der 
Stadtkirchenarbeit der Ev. Kirchen-
gemeinde Schwerte
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„Letter trifft Note“
Gute Laune Frühstück zum Lauschen und Singen

Vorverkaufsstellen (in Kürze)

Gemeindeamt, Große Markstraße 2 
und 
St. Viktor Apotheke, Brückstraße 6.

Samstag, 
14. April

2018

14. April 2018, 9:00 Uhr 
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Weitere Veranstaltungen
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„Schalt Dein Radio ein“ – Die Schwer-
ter Operettenbühne gastiert im Ev. Ge-
meindezentrum am Buschkampweg

Sonntag, 06. Mai 2018 / Einlass: 15.30 
Uhr, Beginn: 16.30 Uhr
 
Unter dem Motto „Schalt Dein Radio 
ein“ will die SCHWERTER OPERETTEN-
BÜHNE ihr inzwischen schon zur treuen 
Anhängerschaft gewordenes Publikum 
im Evangelischen Gemeindezentrum 
Lichtendorf-Geisecke bei ihrem diesjäh-
rigen Gastspiel am 6. Mai 2018 verzau-
bern. In den vergangenen Jahren war 
der Kirchensaal stets bis auf den letzten 
Platz besetzt, wenn es mit den beliebten 
Künstlern um Theaterdirektor Gunther 
Gerke wieder auf die musikalischen Zeit-
reisen ging, für die das Ensemble ja so 
berühmt - berüchtigt ist. Diesmal wird 
es den Zuschauern „Griechischen Wein“ 
einschenken, um dann - vielleicht - der 
Aufforderung „Komm unter meine De-
cke“ nachzukommen. Ein amüsanter 

Rückblick in die Zeit, als es Samstag 
abends noch hieß: „Du die Wanne ist 
voll! Uh Uh Uh!“, bevor um 19.30 die ZDF 
Hitparade oder Ilja Richters Disco über 
die Mattscheibe flimmerte.  Deutsche 
Schlager wie die von Andrea Jürgens, 
Daliah Lavi oder internationale Hits wie 
die von Abba oder den Village People 
werden wie immer in stilechten Kostü-
men mit viel Humor, Selbstironie und 
guten Stimmen über die Rampe kom-
men, so wie man es von den 5 Herren 
und 2 Damen der Truppe gewohnt ist.  
Ein bunter Abend, mit viel Erinnerungs-
potential und guter Laune-Garantie.
 
Die Daten des Vorverkaufs der Eintritts-
karten werden über die örtliche Presse 
bekannt gegeben.
Für das leibliche Wohl der Besucher wäh-
rend der Veranstaltung ist wie immer 
bestens gesorgt. Der Erlös kommt auch 
dieses Mal dem Förderverein zum Erhalt 
des Ev. Gemeindezentrums am Busch-
kampweg zu Gute.

Mit der Bibel ins Gespräch 
kommen 

Bibelgesprächskreis
im Calvin-Haus

Ab September letzten Jahres fin-
det unter der Leitung von Pfarrerin 
Anne Heckel der Bibelgesprächs-
kreis in der Stadtmitte statt. Von 
19:30 bis 21:00 Uhr sind alle Inter-
essierten eingeladen. 

Termine
•	 05. März
•	 09. April
•	 07. Mai
•	 04. Juni
•	 02. Juli 

jeweils um 19.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen

Seniorinnen treffen sich in Wandhofen 
jeden 2., 3. und 4. Montag von 15.00 bis 
17.30 Uhr.

Verantwortlich: Christel Ibert, Tel. 4 55 55 
und Christel Timmer, Tel. 1 26 15

Nachmittage für SeniorInnen in 
Wandhofen

Im ev. Gemeindehaus in Villigst treffen sich 
Seniorinnen und Senioren in der Regel  
jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr.

Ausnahmen: nur am 08.03., 05.05. und 
03.05. sind die Treffen am Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr

Nachmittage für Seniorinnen und 
Senioren in Villigst

Jetzt möglichst immer an einem Sonntag 
im Monat um 15.30 Uhr

Wir hören handgemachte Musik und trinken 
anschließend gemeinsam Kaffee.

18.03. - Margot Grulke - Wie wir uns gegen 
kriminelle Machenschaften schützen kön-
nen.

15.04. - Jutta Ziemann - Unser Ohr im Kör-
per und in der Bibel.

Villigster musisches Café 
im Gemeindehaus Villigst

06.03. - Pfr. Sven Körber - Anhand der  
Bibelstudien Bonhoeffers der Spiritualität 
im Alltag näher kommen.

17.04. - Albrecht Buscher - Autopanne = 
ADAC; gibt es da nicht eine ökologische Al-
ternative? Albrecht Buscher stellt uns den 
VCD vor.

15.05. - Pfr. Martin Ahlhaus - Er zeigt uns 
anhand einer kreiskirchlichen Partner-
schaft (Iserlohn-Kongo), wie Brot für die 
Welt nachhaltig arbeitet.

Villigster Gespräch
an einem Dienstag im Monat -18.30 Uhr

Spielenachmittage in Schwerte-Nord

Wer als Erwachsener gerne spielt, sollte am letzten Freitag im Monat den Paulusraum 
(Hermann-Löns-Weg 8) ansteuern. Von 16-18 Uhr fallen dort die Würfel und werden 
die Karten gezückt.

Termine:  23.03. / 27.04. / 25.05.  - 
Ansprechpartner: Peter Rademacher (Tel. 0 23 04 - 8 18 74)



68

Leihen Sie uns Ihre Stimme!

Rossini „Messa di Rimini“ - 
Oratorienprojekt zum Mitsingen

Die Stadtkantorei Schwerte sucht 
Gastsänger, die Lust haben, dieses 
schöne Werk zu erarbeiten und im 
Konzert mit Orchester und Solisten am 
24. Juni 2018 aufzuführen.
Die „Messa di Rimini“, 1809 für die Ka-
thedrale in Rimini geschrieben, zählt 
neben der „Petite Messe solennelle“, 
dem „Stabat Mater“ und der „Messa di 
Gloria“ zu Rossinis umfangreichen Bei-
trägen zur Musica sacra. Eine melodi-
enreiche und klangschöne, eher kam-
mermusikalische Komposition, noch 
ohne später so typischen ausladenden 
Koloraturen und „Crescendowalzen“. 
Die schwungvoll frische Musik zeigt 
Rossini bei seiner Suche nach seinem 
persönlichen Kompositionsstil. 

Nach Ostern, ab dem 10. April 2018 
beginnen die Proben immer dienstags 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Viktor. Zusätzliche Proben vor dem 
Konzert finden am 15. bis 17. Juni 
statt.

Neue Sängerinnen und Sänger, egal 
welcher Stimme und Konfession, ob 
versierte Choristen oder Singanfänger 
sind herzlich eingeladen.

Gerne auch schon ab sofort!

Also, einfach kommen, ausprobieren 
und mitmachen, Chorleiterin Clara 
Ernst und die ganze Kantorei freuen 
sich über alle, die mitsingen werden!

Weitere Informationen bei:
Kantorin Clara Ernst
02304/939346
clara.ernst@evangelische-kirche-schwerte.de

Kirchenmusik

Kantorin
Clara Ernst 

02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte
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Frühjahrskonzert

Sonntag, 11. März 2018 um 17 Uhr 
in St. Viktor

Musik für Streichorchester und Chor von 
Delibes, Dvorak, Fauré, Wieniawski u.a.

Westfälisches Jugendkammerorchester 
Leitung - Barbara Stanzeleit

Stadtkantorei Schwerte 
Leitung - Kantorin Clara Ernst

Kammerchorkonzert „I will lift up mine eyes“

Samstag, 17. März 2018 um 17.00 Uhr in St. Viktor

Neben der alten Musik und bekannten Kompositionen 
wie die Bach Motette „Lobet den Herrn“ wird der Chor 
einige Neukompositionen zu Gehör bringen.

Simon Peberdy, ein englischer Komponist, überreichte 
dem Chor als Geschenk eine neue Komposition: „I will lift 
up mine eyes“, eine Vertonung von Psalm 121 – und dem 
Westfälischen Kammerchor Iserlohn gewidmet. Dieses 
Stück wird im Konzert in Schwerte uraufgeführt.

Westfälischer Kammerchor Iserlohn
Leitung - Meike Pape

Eintritt frei, 
Spenden erbeten



Benefizkonzert zur musikalischen Förderung von
Kindern und Jugendlichen

Samstag, 14. April 2018 um 19.30 Uhr

Der Warschauer Konzertorganist Dr. Michal Markuszewski spielt Werke von J. S. 
Bach, D. Buxtehude, G. F. Händel und Improvisationen. Höhepunkt ist die Sona-
te Nr. 1 von A. Guilmant.

Der 1980 geborene Künstler ist mehrfacher Preisträger und hat allein in Deutsch-
land über 260 Konzerte an maßgeblichen Domen 
und Spielstätten gegeben. In Warschau unterrich-
tet er am Chopin-Institut Orgelimprovisation und 
leitet eine Internationale Konzertreihe an der ev- 
lutherischen Hauptkirche in Warschau.

Das Konzert wird gesponsert durch die Firma 
EDEKA-Schmitt, Schwerte-Holzen. Der Erlös dient 
der musikalischen Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen in der ev. Kirchengemeinde Schwerte.

Eintritt 9 EUR, Schüler und Studenten 6 EUR

Musikalischer Gottesdienst zur 
Sterbestunde

Karfreitag, 30. März 2018 um 15.00 
Uhr in St. Viktor

Motetten über das Leiden und 
Sterben Jesu 
Pfarrer Görler

Stadtkantorei Schwerte 
Leitung - Kantorin Clara Ernst

Kammermusik an Karfreitag

30. März 2018 um 19.30 Uhr 
in St. Viktor

Meditative Instrumentalmusik 
von G.F. Händel, J.S. Bach u.a.

Diana Schneider - Violine 
Gisela Halbach - Flöte 
Kantorin Clara Ernst - Cembalo

Marktmusiken

vom 07.04.2018 bis 14.07.2018 
jeweils samstags von 11.00 bis 
11.30 Uhr

Einkaufen und Kultur genießen!
In diesem offenen Angebot erleben 
Sie ein buntes Konzertprogramm:
Orgelmusik, Bläsermusik, Chormusik, 
verschiedene Schwerter Ensembles 
vom Kinderchor zum Jugendchor und 
vieles mehr. Legen Sie mit den Ein-
kaufstaschen in der Hand eine kurze 
Verschnaufpause ein und lassen Sie 
den Kirchraum akustisch auf sich wir-
ken.
Spenden am Ausgang zugunsten der 
Kirchenmusik an St. Viktor erbeten, 
unterstützt von
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„Vergnügte Ruh“ - Geistliche 
Solokantaten von J.S. Bach

Sonntag, 15. April 2018 um 17.00 
Uhr in St. Viktor

Johann-Ardin Lilienthal - Alt
Capella St. Viktor
Leitung und Cembalo - 
Kantorin Clara Ernst

Eintritt 12 EUR / Schüler und 
Studenten 9 EUR

Musikalischer Gottesdienst am 
Sonntag Kantate

Sonntag, 29. April 2018 um 
11.00 Uhr in St. Viktor

Pfarrer Tom Damm

Stadtkantorei Schwerte 
Leitung - Kantorin Clara Ernst

Konzert Duo „Saite an Saite“ 
Virtuose Musik für Violine und 
Harfe

Freitag, 4. Mai 2018 um 19.30 Uhr in 
St. Viktor

Die Klangfarben der beiden Instru-
mente harmonieren außerordentlich 
und das Zusammenspiel der beiden 
Musikerinnen überzeugt im höchsten 
Maße. Ihre lebendige Art beeinflusst 
nicht nur ihr Spiel positiv, sondern 
auch die Moderationen der Künst-
lerinnen. Das Repertoire des Duos 
Saite an Saite umfasst Originalwerke 
verschiedener Epochen sowie Bear-
beitungen für diese Besetzung.

Diana Schneider - Violine
Valeska Gleser - Harfe 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kirchenmusik
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„Die Konferenz der Tiere“ von Christiane Michel-
Ostertun - Ein Orgelkonzert für Kinder nach dem Buch 
von Erich Kästner

Sonntag, 27. Mai 2018 von 16.00 - 16.45 Uhr 
in St. Viktor

Die Tiere der Welt haben genug von den 
nie endenden Kriegen der Menschen. 
Weil sie die Kinder der Menschen gern 
haben, wollen sie ihnen zuliebe etwas 
unternehmen. Und so berufen sie eine 
Konferenz aller Tiere ein. Sie beschlie-
ßen, die Kinder zu entführen, um so 
die Erwachsenen zu Glück und Frieden 
zu zwingen. Erich Kästners satirische 
Utopie als äußerst klangschönes und 
spannendes Orgelkonzert, dem Kinder fasziniert lau-
schen werden.

Kantorin Clara Ernst - Orgel 
und Johann-Ardin Lilienthal - Sprecher 

Eintritt frei

Sommerkonzert der Stadtkantorei - 
Oratorienprojekt zum Mitsingen

Sonntag, 24. Juni 2018 um 19 Uhr in St. Viktor

W.A. Mozart - Exultate, Jubilate 
G. Rossini - Messa di Rimini

Solisten - N.N.
Stadtkantorei Schwerte 
Capella St. Viktor
Leitung - Kantorin Clara Ernst

Eintritt 15 EUR/ ermäßigt 10 EUR
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Kindermusicalwoche

In der ersten Osterferienwoche findet in der Viktorkir-
che eine Kindermusicalwoche statt. Wir laden Kinder 
zwischen 7 und 13 Jahren ein, dass Musical „Petrus- Ver-
trauenssache“ von Ruthild Wilson einzustudieren und 
aufzuführen. 

Eine gute Frage: „Ausgerechnet Petrus? Jesus, hast du 
dich vielleicht geirrt, als du diesen Hitzkopf ausgesucht 
hast, um deine Kirche zu bauen?“ Petrus ist schon ein Typ 
für sich! Manchmal ist er total mutig. Er hört Jesu Einla-
dung und lässt sofort seine Netze fallen. Und er läuft auf 

dem Wasser. Doch in der 
dunkelsten Stunde seines 
Herrn bekommt er es auf 
einmal mit der Angst zu 
tun. Gut zu wissen, dass 
Gott keine „Superhelden“ 
braucht, um sein Reich zu 
bauen. Er ruft Menschen 
wie dich und mich.

Wir werden gemeinsam coole Songs proben, Theater 
spielen, frühstücken, basteln und viel Spaß haben.

Außerdem freuen wir uns über Helfer in unterschiedli-
chen Bereichen. Wer kann uns z.B. beim Bühnenbild, den 
Kostümen und in der Küche unterstützen?

Probentermine
Mo, 26.03.	 9.00 – 13.00 Uhr
Di, 27.03.	 9.00 – 13.00 Uhr
Mi, 28.03.	 9.00 – 13.00 Uhr
Do, 29.03.	 9.00 – 14.00 Uhr
Sa, 31.03.	 Generalprobe von 10.00 –  ca. 13.00 Uhr
Sa, 31.3.	 Aufführung um 16.30 Uhr 

Für die Teilnahmegebühr von 10 EUR bekommen die 
Kinder das Notenheft zum  Musical.

Weitere  Informationen und Anmeldungen bei  
Jessika Tonn, email: kinderchor@gmx.net oder 
Tel.: 0 23 31 - 34 96 36.
Anmeldeschluss: 20.03.2018

Kirchenmusik
Chorprojekt 60 +

Das Chorprojekt 60 + geht in eine neue Runde. 

Ab Freitag, dem 23.02. heißt es wieder: Men-
schen ab 60 Jahren mit und ohne Chorerfah-
rung sind herzlich eingeladen, gemeinsam zu 
singen und die musikalische Gestaltung eines 
Gottesdienstes vorzubereiten. 

Die Proben finden freitags von 10.30 -12.00 
Uhr in St. Viktor statt. 

Wir treffen uns am 23.2., 2.3., 9.3., 16.3., 23.3 
und dem 13.4. 

Der Gottesdienst findet dann am 15.4 um 
11.00 Uhr in St. Viktor statt.  

Weitere  Informationen und Anmeldungen bei  
Jessika Tonn, Mail: kinderchor@gmx.net oder  
Telefon: 0 23 31 - 34 96 36.
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Angebote für Kinder
erlebten die Taufe einer Konfirmandin, die lange 
bei uns mitgesungen hatte und die Kinder san-
gen ihr und der Familie als Geschenk ein beson-
deres Tauflied. 

Nach der Taufe sangen die MPM ein Medley aus 
einigen ihrer beliebtesten Lieder für die Ge-
meinde und zeigten  die gemeinsam gestalteten 
Collagen zu biblischen Geschichten, die im Kin-
dergottesdienst, der ebenfalls zur „Wundertüte“ 
gehörte, entstanden waren. Über die Bilder und 
die gezeigten biblischen Geschichten gab es ei-
nen lebhaften Austausch, an dem sich alle, Tauf-
familie und Gemeinde, fröhlich beteiligten. 

So zeigte dieser Gottesdienst noch einmal, wie-
viel Zugewandheit, Vertrautheit und Wärme in 
der „Wundertüte“ möglich waren und gelebt 
wurden. - Es war ein wunderbares Team und es 
waren schöne Jahre.

Für das Team 
Sibylle 
Uhl-Dabelow

Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

In der Kirchengemeinde Schwerte gibt es ein eigenes Gottes-
dienstangebot für die jüngeren Gemeindeglieder. Zum Kindergot-
tesdienst sind Kinder und ihre Eltern eingeladen, gemeinsam von 
Gott zu hören, zu singen, zu basteln und spielen und zu feiern. In 
einigen Bezirken wird jeden Samstag oder Sonntag Kindergottes-
dienst gefeiert, in anderen einmal im Monat. Die genauen Termine 

finden Sie im Predigtplan oder sprechen Sie ihre/
ihren Pfarrer/Pfarrerin an.

Die Gottesdienste im Predigtplan erkennen Sie  
direkt am Symbol für den Kindergottesdienst.

Abschied von der Wundertüte

Am 21.01.2018. hat sich die „Wundertüte“ in und mit einem Familien-
gottesdienst in St. Christophorus verabschiedet. Leider war Pfarrerin 
Heckel erkrankt, sie wurde von Prädikantin Dorothe Müller würdig ver-
treten. 

Die „Wundertüte“ ist aus dem Kindergottesdienst und der musikali-
schen Arbeit der Mini-Paulus-Musikanten (MPM) im Paulushaus ent-
standen und war seit dem Frühjahr 2012 samstags von 11.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet. Nun bleibt sie geschlossen. Das ist ein schmerzlicher 
Abschied, aber es wurde ein schöner, lebendiger Gottesdienst.  Wir 
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Pepper-Jugendzentrum
Das Jugendzentrum der 
Ev. Kirchengemeinde Schwerte

Pepper-Jugendtreff ist der Name der Offenen 
Arbeit mit Jugendlichen in Schwerte. Im neu-
en Gemeindezentrum in der Innenstadt ist das 
Jugendzentrum aus dem Paul-Gerhardt-Haus 
eingezogen.

Im Jugendtreff gibt es einen Kickertisch, einen 
Billardtisch und viele Gesellschaftsspiele.

Alle Jugendlichen ab 13 Jahren können dort 
ihre Freizeit verbringen. 

Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch bis Sams-
tag von 16:00 bis 20:00 Uhr und Freitag für 
Jugendliche ab 14 Jahren sogar bis 22:00 Uhr.

Ansprechpartner

Hendrik Pausmer
 0 23 04 - 250 08 59
ev-jugendbuero-schwerte@gmx.de
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Mai

•	 Do, 03.05. - 09.00 Uhr  Pilgerfahrt Bestwig (S.25)
•	 Do, 03.05. - 19.30 Uhr 

Lila Salon - Der Teufel trägt Parka (S.62)
•	 Fr, 04.05. - 19.30 Uhr Konzert „Saite an Saite“ (S.72)
•	 Fr, 04.05. - 07.05. Besuch aus Hastings (S.24)
•	 Sa, 05.05. - 18.00 Uhr Lydiamesse (S.63)
•	 So, 06.05. - 14.00 Uhr Wanderangebot (S.34)
•	 So, 06.05. - 16.30 Uhr Operettenbühne (S.66)
•	 Mo, 07.05. - 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis (S.66)
•	 Di, 15.05. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.67)
•	 Mi, 16.05. - 19.00 Uhr - St. Viktor Kino  

„Monsieur Claude und seine Töchter“ (S.27) 
•	 Do, 17.05. - 19.00 Uhr 

Gedenkfeier Möhneseekatastrophe (S. 35)
•	 Fr, 18.05. - 16.00 Uhr 

Gottesdienst 70 Jahre Studienwerk (S. 15)
•	 So, 20.05. - 18.00 Uhr Geistlicher Taizéabend (S.20)
•	 Mo, 21.05. - 15.00 Uhr Tauffest (S.53)
•	 Mi, 23.05. - 19.30 Uhr  

Ursula August - Erfahrungsbericht (S.21)
•	 So, 27.05. - 16.00 Uhr Orgelkonzert für Kinder (S.73)

März

•	 So, 04.03. - 18.00 Uhr Tango-Gottesdienst (S.20)
•	 Mo, 05.03. - 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis (S.66)
•	 Mo, 06.03. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.67)
•	 Mi, 07.03. - 19.00 Uhr Luthermahl (S.29) 
•	 So, 11.03. - 17.00 Uhr Frühjahrskonzert (S.69)
•	 Mo, 12.03. - 18.00 Uhr 

Werkstatt Kindergottesdienst (S.13)
•	 Sa, 17.03. - 17.00 Uhr Kammerkonzert (S.69)
•	 Mo, 18.03. - 15.30 Uhr Villigster mus. Café (S.67)
•	 Di, 20.03. - 19.00 Uhr 

Werkstatt Familiengottesdienst (S.13)
•	 Mi, 21.03. - 19.00 Uhr 

St. Viktor Kino „Zugvögel - Einmal nach Inari“ (S.26)
•	 Fr, 23.03. - 16:35 Uhr - Kreuzweg (S. 35)
•	 Fr, 30.03. - 19.30 Uhr Kammermusik (S.70)
•	 Sa, 31.03. - 16.30 Uhr 

Kindermusical „Petrus Vertrauenssache“ (S. 75)

April

•	 Mo, 09.04. - 18.30 Uhr Glaubenskurs (S.64)
•	 Mo, 09.04. - 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis (S.66)
•	 Mi, 11.04. - 19.00 Uhr  

3. Keltischer Musikabend (S.18)
•	 Sa, 14.04. - 09.00 Uhr Frauenfrühstück (S.65)
•	 Sa, 14.04. - 19.30 Uhr Benefizkonzert (S.71)
•	 Mo, 15.04. - 15.30 Uhr Villigster mus. Café (S.67)
•	 So, 15.04. - 17.00 Uhr Konzert „Vergnügte Ruh“ (S. 72)
•	 Mo, 17.04. - 18.30 Uhr Villigster Gespräch (S.67)
•	 Di, 17.04. - 19.00 Uhr 

Vortrag  und Lesung Eugen Drewermann (S.19)
•	 Sa, 21.04. - 09.45 Uhr 

Studienfahrt Kloster Dalheim (S.24)
•	 So, 23.04. - 18.00 Uhr 

Auftaktveranstaltung Besuchsdienst (S.32)
•	 Mi, 25.04. - 19.00 Uhr 

St. Viktor Kino „The Kings‘s Speech“ (S.26)
•	 Sa, 27.04. - 18.30 Uhr Viktors Jazz Club (S.18)
•	 Fr, 27.04. - 17.00 Uhr Konfiball (S.34)
•	 Sa, 28.04. - 09.30 - 19.00 Uhr 

Praxistag Spiritualität (S.22)

Veranstaltungsübersicht Silvester noch nichts geplant?

So begann die Einladung, Silvester  2017 gemeinsam im 
Gemeindezentrum St Viktor zu feiern.
Würde sich überhaupt jemand anmelden?  Wie würde man 
die Zeit nach dem Gottesdienst bis Mitternacht – sechs 
Stunden - überstehen, ohne dass alle gelangweilt wären? 
Diese Bedenken des Vorbereitungsteams lösten sich ganz 
schnell auf.
Mit guten Gesprächen, einem leckeren Büffet und Pro-
gramm verflog die Zeit bist Mitternacht schnell. So konn-
ten  ganz entspannt die  langen Wunderkerzen angezün-
det und die unverzichtbaren Berliner verspeist werden.
Die Gäste und das Organisationsteam waren sich einig: 
Das schreit nach Wiederholung. 2018 sollten wir wieder 
zusammen Silvester feiern.

Dorothe Müller für das Team: Christel Timmer,  
Ulrike Roguschak, Renate Schmeiß  
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Pfarrer
Dr. Klaus Johanning
Tel. 0 23 04 - 750 34 99
klaus.johanning@evangelische-

kirche-schwerte.de

5. Pfarrstelle: Erwachsenenbildung 
mittlere Generation

Pfarrerin 
Claudia Bitter
Tel. 0 23 04 - 911 77 14
claudia.bitter@evangelische-

kirche-schwerte.de

2. Pfarrstelle: Konfirmandenunterricht, 
Seniorenarbeit

Pfarrer
Hartmut Görler
Tel. 0 23 04 - 308 94 55
hartmut.goerler@evangelische-

kirche-schwerte.de

4. Pfarrstelle: Kinder- und 
jugendarbeit, Konfirmanden-
unterricht, Konfi-Kids

Pfarrer
Tom Damm
Tel. 0 23 04 - 468 90 27
tom.damm@evangelische-

kirche-schwerte.de

1. Pfarrstelle: Stadtkirchenarbeit

Kantorin
Clara Ernst
02304 - 93 93 46
clara.ernst@evangelische-
kirche-schwerte.de

Große Marktstraße 2
58239 Schwerte

Pfarrerin
Anne Heckel
Tel. 0 231 - 356 82 25
anne.heckel@evangelische-

kirche-schwerte.de

3. Pfarrstelle, Diakonie,  
Konfirmandenunterricht
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Küster Carsten Siegemund

Tel. 0 157 - 54 94 10 36

Tel. 0 23 04 - 1 59 34

Küsterin Rosine Fredel

Tel. 0 175 - 870 57 08



Wir sind für Sie da

Dr. Wolfgang Nockelmann
Thomas-Mann-Straße 7
0 23 04 - 9 68 34 00

Ulrich Halbach
Finanzkirchmeister
Zum Mühlenberg 31
0 23 04 - 7 28 51

Wilfried Feldmann
Baukirchmeister
Zum Kellerbach 33
0 23 04 - 94 32 44

Mareike Lloyd
Feldstraße 21
0 23 04 - 89 82 23

Dr. Gernot Folkers
Kleine Liethstraße 3
0 23 04 - 7 28 98

Jürgen Harneit
Liethstraße 11
0 23 04 - 24 26 29

Bianca Dausend
Alter Dortmunder Weg 22a
0 23 04 - 9 11 56 66

Jasmin Groß
An den Berken 20
0 23 04 - 75 11 449

Manfred Klawitter
Violainesstraße 7
0 23 04 - 1 24 82
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Bruno Giersch
Westenort 2
0 23 04 - 23 71 08

Kornelia Henze
Heinrich-Lübke-Straße 24
0 23 04 - 4 17 98

Jochen Born
Appelhof 42
0 23 04 - 1 85 72

Ulrike Roguschak
Hermannstraße 23
0 23 04 - 1 83 11

Georg Tschorn
Teichstraße 7
0 23 04 - 1 22 10

Sabine Schube
Am Wiesenberge 15
0 23 04 - 4 02 11

Britta Santehanser
Zum Mühlenberg 14
0 23 04 - 7 86 61

Arne Siegel
Ostpreußenweg 56
0 23 04 - 1 59 59

Dr. Kathrin Wörmann-Büscher
Rembrandtweg 22
0 23 04 - 78 92 78

Email-Adressen der Presbyter: vorname.nachname@evangelische-kirche-schwerte.de  

(Vor- und Nachname bitte ersetzen)
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Renate Schmeiß
Am Zimmermanns Wäldchen 3
0 23 04 - 8 65 64

Ilona Noss-Behler
Lohbachstraße 11
0 23 04 - 1 37 99



Adressen und Telefonnummern Ihrer Kirchengemeinde

Calvin-Haus
Gemeindebüro Friedhofsamt
Große Marktstr. 2
Tel. 0 23 04 - 93 93 40
Mo. - Fr.  9.00 - 12.00 Uhr
Do.         15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindebüro
Silvia Schillings
silvia.schillings@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhofsamt
Bärbel Haarmann
baerbel.haarmann@
evangelische-kirche-schwerte.de

Friedhöfe
Hörderstraße & Geisecke
Frank Schröer
Tel. 0 23 04 - 26 87
0172 - 27 21 756

Evangelisches Jugendbüro
Gemeindezentrum St. Viktor
Am Kirchhof 1
Hendrik Pausmer
Tel. 0 23 04 - 250 08 59

Kirchenmusik
Kantorin Clara Ernst
Tel. 0 23 04 - 93 93 46
clara.ernst@
evangelische-kirche-schwerte.de

Gehörlosenseelsorge
Pfarrerin Christine Brokmeier
Tel. 0 23 74 - 16 97 41
m.brokmeier@t-online.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrerin Friederike Jetzschke
Tel. 0 23 71 - 79 79 39
0172 - 43 98 750

Altenheimseelsorge
Pfarrerin Ulrike von Mayer
Tel. 0 23 71 - 91 98 67
u.v.mayer@t-online.de     

Telefonseelsorge
0800 - 111 0 111 und
0800 - 111  0 222
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Johannes-Mergenthaler-Haus
Ev. Altenheim & Tagespflege
Liethstr. 6
Tel. 0 23 04 - 59 43 - 4 30

Klara-Röhrscheidt-Haus
Ev. Altenpflegeheim
Ostberger Str. 20
Tel. 0 23 04 - 910 34-0

Diakoniestation - Häusliche
Alten- und Krankenpflege
Schützenstr. 9
Tel. 0 23 04 - 1 21 14

Grete-Meißner-Zentrum
Schützenstr. 10
∙ Begegnungsstätte/Altenarbeit/  
  Essen auf Rädern
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 80
∙ Projekt H.E.L.P.
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 87

∙ Ökumenische Zentrale/ 
  Altenberatung & -betreuung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 - 90

Haus der Diakonie
Kötterbachstraße 16
Tel. 0 23 04 - 93 93-0
∙ Soziale Dienste
∙ Betreuungsverbund Diakonie
∙ Schwangerschaftsberatungs- 
  stelle
∙ Die Beratungsstelle für Kinder,  
  Jugendliche und Erwachsene
∙ Suchtberatungsstelle

Das rote Haus
Jägerstr. 5
∙ Diakonie-Geschäftsstelle
  Tel. 0 23 04 - 93 93 10
∙ Schwerter Netz/Hilfe zur  
  Erziehung
  Tel. 0 23 04 - 93 93 50

Kindergärten der Evangelischen 
KiTa-Gruppe

familienzentrum im roten haus
Jägerstraße 5
Tel. 0 23 04 - 1 86 72 

Paulus-Kindergarten
Am Langen Rüggen 6
Tel. 0 23 04 - 1 51 37

KiTa BeSiLa
Alter Dortmunder Weg 30
Tel. 0 23 04 - 1 34 57

KiTa Schwerte-Ost
Lichtendorferstr. 7
Tel. 0 23 04 - 4 10 14

Kinderstätte No. 1
In den Gärten 1
Tel. 0 23 04 - 93 93 60
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Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde Schwerte

Ev. Kreiskirchenkasse Iserlohn (Spendenkonto KG Schwerte)
IBAN   DE89 3506 0190 2001 1690 28 

Förderverein St. Viktor e.V.
IBAN    DE70 4415 2490 0000 0013 13

Diakonie Schwerte
IBAN    DE31 4415 2490 0000 0184 08		

Spendenkonten der Fördervereine der Gemeindehäuser

Förderverein Gemeindehaus Villigst
IBAN    DE69 4415 2490 0000 0848 48	

Förderverein Gemeindehaus Geisecke
IBAN   	 DE85 4415 2490 0000 0658 39 	

Förderverein Friedhof Geisecke
IBAN   	 DE76 4415 2490 0000 0418 48 	




